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KG Frenzer Burgnarren 1973 e.V.
informiert
Festkommers zum 50-jährigen Bestehen

„50 Jahre, nicht zu fassen, lasst
uns feiern, hoch die Tassen“ mit
dem Motto des Jubiläums-Dreige-
stirns eröffneten 1.Vorsitzender
Dietmar Pranzkat und 1.Präsident
Reinhard Gronau den Festkommers
der Frenzer Burgnarren am Frei-
tag, 10. Februar um 20 Uhr anläss-
lich ihres 50-jährigen Bestehens.
Zahlreiche befreundete Karnevals-

Vereinsehrung der JubilareVereinsehrung der JubilareVereinsehrung der JubilareVereinsehrung der JubilareVereinsehrung der Jubilare

gesellschaften und der Großteil der
Ortsvereine hatten die Einladung
des Jubelvereins wahrgenommen
und vernahmen zu Beginn die Vor-
stellung des amtierenden Dreige-
stirns, das sich wiederum mit Ih-
rem „Lied“ darstellten.
Die Mundartgruppe „Stabelsjeck“
heizte dann die Besucher mit kar-
nevalistischen Liedern auf einen

munteren und abwechslungsrei-
chen Abend ein.
Das Grußwort und die Laudatio
des Schirmherrn, Bürgermeister
Stefan Pfennings war in lustiger
Art und Weise ebenfalls dem Ses-
sionsmotto gewidmet. An diesem
Abend wurden dann auch Ehrun-
gen durch den Präsidenten des
Lesen Sie weiter auf Seite 10Lesen Sie weiter auf Seite 10Lesen Sie weiter auf Seite 10Lesen Sie weiter auf Seite 10Lesen Sie weiter auf Seite 10



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe – 11. März 2023 – Woche 10 – Nr. 5 – www.mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de2

18.18.18.18.18. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. März 2023  I  Nr März 2023  I  Nr März 2023  I  Nr März 2023  I  Nr März 2023  I  Nr..... 10 /  10 /  10 /  10 /  10 / 20232023202320232023

Öffentliche Niederschrift über
die 15. Sitzung des Hauptausschusses
der Gemeinde Inden vom 01.02.2023 im
Ratssaal des Rathauses in Inden
Bürgermeister Stefan Pfennings eröffnet die 15. Sitzung des Hauptaus-
schusses der Gemeinde Inden. Er begrüßt die Anwesenden und stellt
die frist- und formgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Mit dem Nachtrag vom 30.01.2023 erhielten die Ausschussmitglie-
der die Vorlage 14/2023 1. Ergänzung, „Zielabweichungsverfahren
Braunkohlenplan Inden I, Herstellung des Benehmens der Gemeinde
Inden“, diese wird der neue TOP 3 des öffentlichen Teils; die Vorlage
15/2023 1. Ergänzung, „Abschlussbetriebsplanes sachlicher Teilab-
schnitt 1 - Oberflächengestaltung und Wiedernutzbarmachung für
die Restfläche Braunkohlenplan Inden I + II, Stellungnahme der
Gemeinde Inden“, diese wird durch die mit der Tischvorlage erhalte-
nen 2. Ergänzung ersetzt und bleibt TOP 4 des öffentlichen Teils; die
Vorlage 19/2023 1. Ergänzung, „Immobilienangelegenheiten“, diese
wird der neue TOP 3 des nichtöffentlichen Teils; die Vorlage 28/2023,
„Auftragsvergabe“, diese wird der neue TOP 4 des nichtöffentlichen
Teils; die Vorlage 316/2022, „Steuerangelegenheiten“, diese wird
der neue TOP 5.1.1 des nichtöffentlichen Teils sowie die Vorlage 317/
2022, „Steuerangelegenheiten“, diese wird der neue TOP 5.1.2 des
nichtöffentlichen Teils.
Alle anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich dementspre-
chend nach hinten. Die Ausschussmitglieder erhalten zudem vor
Beginn der Sitzung eine korrigierte Tagesordnung.
Es liegen keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vor.
A. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNGA. ÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom
07.12.2022 und vom 08.12.202207.12.2022 und vom 08.12.202207.12.2022 und vom 08.12.202207.12.2022 und vom 08.12.202207.12.2022 und vom 08.12.2022
AM Bäcker bittet darum, das Rechenbeispiel zur prozentualen Erhö-
hung der Hundesteuer, in der Niederschrift des 07.12.2022, auf Seite 8,
„Eine Steigerung um 20%...“ zu korrigieren. Hierbei handelt es sich
um die falsche Prozentzahl, es müsste 10% statt 20% heißen.
Die öffentlichen Niederschriften über die Sitzungen des Hauptaus-
schusses vom 07.12.2022 sowie vom 08.12.2022 werden ohne Mitwir-
kung derer, die nicht an den Sitzungen teilgenommen haben und unter
Berücksichtigung der Änderung, einstimmig genehmigt.
2.2.2.2.2. Genehmigung von überplanmäßigen  Genehmigung von überplanmäßigen  Genehmigung von überplanmäßigen  Genehmigung von überplanmäßigen  Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen und Aufwendungen und Aufwendungen und Aufwendungen und Aufwendungen und Auszah-Auszah-Auszah-Auszah-Auszah-
lungen im Haushaltsjahr 2022 169/2022 2. Ergänzunglungen im Haushaltsjahr 2022 169/2022 2. Ergänzunglungen im Haushaltsjahr 2022 169/2022 2. Ergänzunglungen im Haushaltsjahr 2022 169/2022 2. Ergänzunglungen im Haushaltsjahr 2022 169/2022 2. Ergänzung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt die Genehmigung von über-
planmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2022
bei
a) Produkt investiv 010111008 Bauhof, Sachkonto 0711520 Zugang
Fahrzeuge in Höhe von 25.000 €,
b) Produkt 010111008 Bauhof, Sachkonto 5251000 Haltung von Fahr-
zeugen in Höhe von 24.000 €.
c) Produkt 050313000 Leistungen für Asylbewerber; Sachkonto 5331001
SL Asyl - laufende Leistungen zum Lebensunterhalt in Höhe von 40.000 €.
3. Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I3. Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I3. Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I3. Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I3. Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I
• Herstellung des Benehmens der Gemeinde Inden 14/2023 1.• Herstellung des Benehmens der Gemeinde Inden 14/2023 1.• Herstellung des Benehmens der Gemeinde Inden 14/2023 1.• Herstellung des Benehmens der Gemeinde Inden 14/2023 1.• Herstellung des Benehmens der Gemeinde Inden 14/2023 1. Er Er Er Er Er-----
gänzunggänzunggänzunggänzunggänzung
TA“e Dechering erläutert die Vorlage.
AM Schumacher macht deutlich, der sonstigen Option einer Moto-
cross Strecke nicht zuzustimmen.
AM Bäcker wird der Option des Lamersdorfer Kanales nicht zustim-
men.
AM J. J. Schmitz erklärt, dass es sich hierbei nicht um die Beschluss-
fassung des Lamersdorfer Kanals oder einer Motocross Strecke han-
delt, sondern lediglich um eine Stellungnahme an die Bezirksregie-
rung.
TA“e Dechering informiert, dass die Beschlussfassung ausschließlich

dem Erhalt und der Schaffung von zukünftigen Möglichkeiten dient.
Zur Umsetzung des Lamersdorfer Kanals oder der Motocross Strecke
werden in Zukunft noch weitere Beschlüsse und Planfeststellungsver-
fahren nötig sein.
Bei 0 Enthaltungen und 2 Nein-Stimmen wird beschlossen, dass:
Grundsätzlich unterstützt die Gemeinde Inden die geänderte Wieder-
nutzbarmachung gem. der Anlage 2 der Vorlage zum Zielabweichungs-
verfahren. Sie entspricht den Vorgaben der angepassten Rahmenpla-
nung Indesee. Das Benehmen wird unter der Berücksichtigung der
Hinweise in der Stellungnahme erteilt.
4.4.4.4.4.     Abschlussbetriebsplanes sachlicher Abschlussbetriebsplanes sachlicher Abschlussbetriebsplanes sachlicher Abschlussbetriebsplanes sachlicher Abschlussbetriebsplanes sachlicher TTTTTeilabschnitt 1 - Oberflächen-eilabschnitt 1 - Oberflächen-eilabschnitt 1 - Oberflächen-eilabschnitt 1 - Oberflächen-eilabschnitt 1 - Oberflächen-
gestaltung und gestaltung und gestaltung und gestaltung und gestaltung und Wiedernutzbarmachung für die Restfläche BrWiedernutzbarmachung für die Restfläche BrWiedernutzbarmachung für die Restfläche BrWiedernutzbarmachung für die Restfläche BrWiedernutzbarmachung für die Restfläche Braunkaunkaunkaunkaunkoh-oh-oh-oh-oh-
lenplan Inden I + IIlenplan Inden I + IIlenplan Inden I + IIlenplan Inden I + IIlenplan Inden I + II
• Stellungnahme der Gemeinde Inden 15/2023 2. Ergänzung• Stellungnahme der Gemeinde Inden 15/2023 2. Ergänzung• Stellungnahme der Gemeinde Inden 15/2023 2. Ergänzung• Stellungnahme der Gemeinde Inden 15/2023 2. Ergänzung• Stellungnahme der Gemeinde Inden 15/2023 2. Ergänzung
AM J. J. Schmitz erinnert daran, bei der Beschlussfassung äußerste
Vorsicht walten zu lassen. Nach der Abgabe unserer Stellungnahme im
März entscheidet einzig und allein das Bergbauamt. Er erkundigt sich
nach dem Abschlussbetriebsplan II.
TA“e Dechering erklärt, dass sich der Abschlussbetriebsplan II auf die
Entwässerungsgräben bezieht und dieser erst zu späterer Zeit folgen
wird. Sie beginnt mit der Erläuterung der Vorlage. Hierzu wird jeder
Punkt der Stellungnahme einzeln diskutiert:
1. Keine Fragen
2. AM J. J. Schmitz merkt an, dass bei Verbleib der Rohre im Boden, bei
späteren Mängeln, die Haftung nicht mehr bei RWE, sondern bei der
Gemeinde Inden liegt.
3. Keine Fragen.
4. AM J. J. Schmitz regt an, dass auch Flächen außerhalb des Tagebau
1 mit eingeplant wurden, dies ist jedoch gar nicht nötig. Zudem sollte
die Gesamtmenge an zu rekultivierenden Flächen für die Landwirt-
schaft bedacht werden.
TA“e Dechering und AM Schumacher erklären, eine Planung auch über
den Braunkohlenplan hinaus für sinnvoll zu halten. Zudem werden
diese Flächen ebenfalls dargestellt.
AM Bäcker befürwortet hierbei eine deutliche Umsetzung der Wün-
sche der Gemeinde.
5. AM Bäcker bittet um Transparenz mit den Betreibern der Motocross
Strecke.
AM J. J. Schmitz erklärt, dass eines Textes des RWE“s zu entnehmen
war „die Strecke soll erhalten bleiben“. Diese Formulierung sollte so
ohne Rücksprache mit der Kommune nicht getroffen werden.
6. Keine Fragen
7. Keine Fragen
8. Keine Fragen
9. Keine Fragen
10. Keine Fragen
11. Keine Fragen
12. AM J. J Schmitz bittet um Auskunft, wo um den Tagebausee genau
Hafenbecken geplant sind. Er hörte von einem Seapoint Aldenhoven.
Zudem bittet er um Auskunft, welcher Bereich dem Hochwasserschutz
zugewiesen wurde.
TA“e Dechering erläutert, dass es zwei Hafenbecken geben wird, eins
in Lamersdorf und eins in Schophoven. Sie veranschaulicht an der
Projektion, welcher Bereich dem Hochwasserschutz zugunsten ge-
nutzt wird.
13. Keine Fragen
14. Keine Fragen
15. AM Schlächter empfiehlt das Wort „alleinige“ im blauen Absatz
des 15. Punktes zu streichen.
AM J. J. Schmitz erfragt die Höhenlagen der Gebiete um den See. Er
erklärt, dass es um bis zu 10 Meter Höhenunterschied gehen kann und
erfragt die Art der Rekultivierung dieser Flächen.
TA“e Dechering erläutert, dass es Stellen wie Lucherberg geben wird,
deren Abstufung eine größere Höhe überbrücken werden, als auch
Stellen wie Schophoven, die sehr flach am Wasserspiegel liegen.
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In jeden Fall wird auf eine sinnvolle Wiedernutzbarmachung der Flä-
chen geachtet.
AM J. J. Schmitz schlägt vor, Vertreter des RWe’s und des Bergbauam-
tes hierzu in einer Sondersitzung des Hauptausschusses einzuladen.
AM Krzenziessa-Kall erfragt die Zurverfügungstellung eines 3D-Modelles.
AM K. Krings verlässt die Sitzung (19:18 Uhr).
AM Schlächter erklärt, dass es gilt, die Planungen aus dem Rahmen-
plan 2.0 so zu verankern, dass sie realisierbar bleiben.
BM Pfennings erklärt eine Sondersitzung einzuberufen, um die Frage-
stellungen von Fachkräften des RWE ggf. an einem 3D-Modell erörtern
zu lassen.
AM J. J. Schmitz gibt einen Fragenkatalog schriftlich zu Protokoll.
Anmerkung der Verwaltung: Der eingereichte Fragenkatalog wird im
Rahmen der Vorlage 15/2023 3. Ergänzung beantwortet.
Nach weiterem allgemeinen Austausch wird die Mitteilung zur Kennt-
nis genommen.
5.5.5.5.5.     AntrAntrAntrAntrAntrag auf Zulassung des ag auf Zulassung des ag auf Zulassung des ag auf Zulassung des ag auf Zulassung des Abschlussbetriebsplanes O Abschlussbetriebsplanes O Abschlussbetriebsplanes O Abschlussbetriebsplanes O Abschlussbetriebsplanes O ABP 2008/19ABP 2008/19ABP 2008/19ABP 2008/19ABP 2008/19
für den ehemaligen BOWA-Stützpunkt in Inden-Viehöven der RWEfür den ehemaligen BOWA-Stützpunkt in Inden-Viehöven der RWEfür den ehemaligen BOWA-Stützpunkt in Inden-Viehöven der RWEfür den ehemaligen BOWA-Stützpunkt in Inden-Viehöven der RWEfür den ehemaligen BOWA-Stützpunkt in Inden-Viehöven der RWE
PPPPPower ower ower ower ower AAAAAG 16/2023G 16/2023G 16/2023G 16/2023G 16/2023
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Gemeinde Inden unterstützt die Zulassung des o.ä. Abschlussbe-
triebsplanes und äußert keine Bedenken. Dies wird als Stellungnahme
an die Bezirksregierung Arnsberg gesendet.
6.6.6.6.6. Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen /  Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
6.1 Schriftliche Mitteilungen / 6.1 Schriftliche Mitteilungen / 6.1 Schriftliche Mitteilungen / 6.1 Schriftliche Mitteilungen / 6.1 Schriftliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
6.1.1 6.1.1 6.1.1 6.1.1 6.1.1 VVVVVerordnung zur erordnung zur erordnung zur erordnung zur erordnung zur Anwendung des KAnwendung des KAnwendung des KAnwendung des KAnwendung des Kommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts imommunalhaushaltsrechts im
Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Zusammenhang mit Maßnahmen zur Aufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und UnterbringungAufnahme und Unterbringung
von anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen invon anlässlich des Krieges in der Ukraine eingereisten Personen in
den Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalenden Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen
(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-(KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchendenauf-
nahme)nahme)nahme)nahme)nahme)
hier: § 6 Berichtswesen 11/2023hier: § 6 Berichtswesen 11/2023hier: § 6 Berichtswesen 11/2023hier: § 6 Berichtswesen 11/2023hier: § 6 Berichtswesen 11/2023
Die Mitarbeiterinnen der Stabstelle Strukturwandel, Planung und Ent-
wicklung verlassen die Sitzung (19:42 Uhr).
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
6.1.2 Beteiligung der Gemeinde gemäß § 6 EEG6.1.2 Beteiligung der Gemeinde gemäß § 6 EEG6.1.2 Beteiligung der Gemeinde gemäß § 6 EEG6.1.2 Beteiligung der Gemeinde gemäß § 6 EEG6.1.2 Beteiligung der Gemeinde gemäß § 6 EEG
hier: REA GmbH aus Düren 12/2023hier: REA GmbH aus Düren 12/2023hier: REA GmbH aus Düren 12/2023hier: REA GmbH aus Düren 12/2023hier: REA GmbH aus Düren 12/2023
GOR Linzenich erläutert die Vorlage.
AM Schlächter erkundigt sich, ob seitens der REA GmbH eine Zah-
lungsverpflichtung besteht oder ob die Zahlung freiwillig erfolgen
würde. Zudem erkundigt er sich, ob es sich um eine Einmalzahlung von
20.000,00 € oder eine jährliche Zahlung handelt.
AM Linzenich erläutert, dass keine Verpflichtung besteht. Die Zahlung
würde jährlich erfolgen.
AM Schlächter spricht der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen größtes Lob
für die Einbringung dieses Vorschlages aus.
AM Bäcker bittet darum, bezüglich der Photovoltaikanlagen weiterhin
Gespräche mit RWE zu suchen.
BM Pfennings sichert dies zu.
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
6.1.3 Geplanter6.1.3 Geplanter6.1.3 Geplanter6.1.3 Geplanter6.1.3 Geplanter,,,,, vorzeitiger K vorzeitiger K vorzeitiger K vorzeitiger K vorzeitiger Kohleausstieg 2030ohleausstieg 2030ohleausstieg 2030ohleausstieg 2030ohleausstieg 2030
hier:hier:hier:hier:hier:     Antwortschreiben von FAntwortschreiben von FAntwortschreiben von FAntwortschreiben von FAntwortschreiben von Frrrrrau Mona Neubaur (Ministerin für au Mona Neubaur (Ministerin für au Mona Neubaur (Ministerin für au Mona Neubaur (Ministerin für au Mona Neubaur (Ministerin für Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie) vom 22.12.2022 13/2023schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie) vom 22.12.2022 13/2023schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie) vom 22.12.2022 13/2023schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie) vom 22.12.2022 13/2023schaft, Industrie, Klimaschutz und Energie) vom 22.12.2022 13/2023
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
6.1.4 Beschlusskontrolle 18/20236.1.4 Beschlusskontrolle 18/20236.1.4 Beschlusskontrolle 18/20236.1.4 Beschlusskontrolle 18/20236.1.4 Beschlusskontrolle 18/2023
AM Schlächter erkundigt sich nach dem Beratungsergebnis zum zwei-
ten Punkt auf Seite 1.
GOR Linzenich erklärt, dass sämtliche Kosten und Einnahmen durch
Nutzungsgebühren umfangreich durch den IK Alte Schule Frenz darge-
stellt wurden. Es wurde, wie besprochen, eine Vorauszahlung getätigt.
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.
6.2 Mündliche Mitteilungen / 6.2 Mündliche Mitteilungen / 6.2 Mündliche Mitteilungen / 6.2 Mündliche Mitteilungen / 6.2 Mündliche Mitteilungen / AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen ‚
AM J. J. Schmitz erkundigt sich, ob es eine Aufstellung über alle
vorhandenen Denkmäler innerhalb der Gemeinde Inden gibt.
BM Pfennings prüft dies.
BM Pfennings beendet die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses
und verabschiedet die Besucher (19:55 Uhr).
Stefan Pfennings, Ausschussvorsitzender
Sylvana Kalkbrenner, Schriftführerin

Sitzungen:
Im Ratssaal des Rathauses der Gemeinde Inden, Rathausstraße 1,
finden um 18.00 Uhr folgende öffentliche Sitzungen statt:
Donnerstag, 16.03.2023: Schulausschuss
Mittwoch, 22.03.2023: Bau- und Vergabeausschuss
Donnerstag, 23.03.2023: Rat
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.gemeinde-
inden.de in der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntma-
chungskasten am Rathaus.
Sie können zudem Informationen beim Sitzungsamt kostenlos, form-
los per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3960 schriftlich
anfordern.

Der Kreis Düren informiert:
Veranstaltungen der Wirtschaftsförderung
Kreis Düren
Mittwoch, 26.04.2023, 9.00-17.00 Uhr
GründungsSPRECHTGründungsSPRECHTGründungsSPRECHTGründungsSPRECHTGründungsSPRECHTAAAAAGGGGG
Ort: Technologiezentrum Jülich, kostenfrei
Anmeldung: Kreis Düren, Wirtschaftsförderung
Tel. 02421/22-1061-211
Mittwoch, 26.04.2023, 9.30-13.00 Uhr
WWWWWer wird Mama’er wird Mama’er wird Mama’er wird Mama’er wird Mama’s Chef*in?s Chef*in?s Chef*in?s Chef*in?s Chef*in?
Ort: Bubenheimer Spieleland, Burg Bubenheim, 52388 Nörvenich
Anmeldung: www.regionaachen.de
Tel. 02421/22-1061-212
Donnerstag, 27.04.2023, 18.00-21.00 Uhr
Gründerszene im Kreis Düren „Stories.Impulse.Dialoge.“Gründerszene im Kreis Düren „Stories.Impulse.Dialoge.“Gründerszene im Kreis Düren „Stories.Impulse.Dialoge.“Gründerszene im Kreis Düren „Stories.Impulse.Dialoge.“Gründerszene im Kreis Düren „Stories.Impulse.Dialoge.“
Ort: Dorint Hotel Düren, kostenfrei
Anmeldung: www.gruenderszene-kreis-dueren.de

Veranstaltungskalender
März 2023
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
Spieleabend,Spieleabend,Spieleabend,Spieleabend,Spieleabend, ab 18 Uhr, in der Alten Schule in Frenz
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Frenz

Der Kreis Düren informiert:
Kreis berät in Inden über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmachten
Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren. Die Betreuungsbehörde des Kreises Düren bietet regel-
mäßige Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsorgevollmach-
ten und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten der Gemeindever-
waltung an.
Natalya Henschenmacher, Mitarbeiterin der Betreuungsbehörde des
Kreises Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetz-
liche Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos,
denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu beach-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich.
BerBerBerBerBeratungsort:atungsort:atungsort:atungsort:atungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausstr. 1
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bitte unter Telefon 02465/3930 - Frau Esser oder
02465/39-50 - Frau Wacker
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 23.03.2023, 15.06.2023, 28.09.2023; jeweils donnerstags
10:00 bis 12:00 Uhr
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16. Indeland-Triathlon
am 18.06.2023
Am Sonntag, den 18.06.2023 findet der 16. Indeland-Triathlon statt.
Auch in diesem Jahr ist aufgrund der Veranstaltung mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen.
Genaue Informationen zu den einzelnen Verkehrsregelungen in den
Ortschaften finden Sie auf der Veranstalterhomepage unter:
https://www.indeland-triathlon.de/rund-um-den-wettkampf/
verkehrsinformationen/
Es wird um Verständnis und Beachtung gebeten.

Rheinisches Revier an Inde &
Rur e.V. informiert:
LEADER-Region Rheinisches Revier an Inde &
Rur e.V. veranstaltet einen Vortrag &
Workshop zur Gemeinwohlökonomie

Motivierte Mitarbeiter - zukunftsfähige UnternehmenMotivierte Mitarbeiter - zukunftsfähige UnternehmenMotivierte Mitarbeiter - zukunftsfähige UnternehmenMotivierte Mitarbeiter - zukunftsfähige UnternehmenMotivierte Mitarbeiter - zukunftsfähige Unternehmen
Fachkräftemangel, Ressourcenknappheit und die unsichere wirtschaft-
liche Perspektive sind nur einige Stichworte, die Unternehmen zur Zeit
beschäftigen. Jeder Unternehmer möchte sein Unternehmen fit für
neue Technologien und Märkte machen und natürlich die Ansprüche
der Kunden erfüllen. Darüber hinaus trägt er seinen Teil zur Gesell-
schaft bei, indem er verantwortungsvoll und ökologisch wirtschaftet.
Fachkräfte lassen sich nicht mehr nur mit guter Bezahlung anlocken,
auch die Unternehmenskultur muss stimmen. Die Sinnhaftigkeit der
Arbeit bestimmt die Motivation.
Neue Neue Neue Neue Neue WWWWWerte für die erte für die erte für die erte für die erte für die WirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaft
Jedes Unternehmen muss sich heute hohen Ansprüchen stellen. Markt-
wirtschaft, Klimaschutz und Gemeinwohl, geht das zusammen?
Unbedingt!

Wir möchten Ihnen ein Werkzeug vorstellen, die Gemeinwohl-Bilanz,Gemeinwohl-Bilanz,Gemeinwohl-Bilanz,Gemeinwohl-Bilanz,Gemeinwohl-Bilanz,
die eine systemische Perspektive auf die Wirtschaft ermöglicht. Erfah-
ren Sie, wie Sie sie in Ihrem Unternehmen, in Ihrer Gemeinde oder
Ihrer Organisation anwenden können und welchen Nutzen sie hat.
VVVVVortrortrortrortrortrag & ag & ag & ag & ag & WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
am 21. März 2023 um 17:00 Uhram 21. März 2023 um 17:00 Uhram 21. März 2023 um 17:00 Uhram 21. März 2023 um 17:00 Uhram 21. März 2023 um 17:00 Uhr
in der in der in der in der in der Aula des Aula des Aula des Aula des Aula des TZJTZJTZJTZJTZJ
Karl-Heinz-Beckurts-Str. 13, 52428 Jülich
Unternehmen können ihre gelebten Werte und nachhaltigen Leistun-
gen sichtbar machen. In einer übersichtlichen Struktur können sie in
der Gemeinwohl-BilanzGemeinwohl-BilanzGemeinwohl-BilanzGemeinwohl-BilanzGemeinwohl-Bilanz gemessen und dargestellt werden. Sie gibt
dem Unternehmen ein aussagekräftiges Profil, größere Sichtbarkeit
und schafft Vertrauen bei Kunden und Partnern.
Nach innen ermöglicht die Gemeinwohl-Bilanz dem Unternehmen
einen 360° -Nachhaltigkeitskompass, sie setzt Innovationsimpulse
und ordnet das Beziehungsmanagement.
Der Beitrag des Unternehmens zum Gemeinwohl wird bewertet und
sichtbar. Die Gemeinwohl-Ökonomie als Bewegung setzt sich dafür
ein, dass Gesetzgeber den Beitrag von Unternehmen zum Gemein-
wohl belohnen. Ökologisches Engagement, langlebige und nachhalti-
ge Produkte setzen sich durch, die Wertschöpfung bleibt in der Region.
Unternehmen und die ganze Region entwickeln sich robust, die Le-
bensqualität in der Region bleibt erhalten. Das sind nicht nur die Ziele
von Bürgern, Politik und Wirtschaft, sondern auch die Ziele der Ge-
meinwohlökonomie.
Unser Referent ist Dr. Gregor Waltersdorfer. Er ist seit 12 Jahren
ehrenamtlich und seit 4 Jahren beruflich in der Bewegung aktiv. Nach
der Gründung von 2 lokalen Gruppen in Graz und Luxemburg, beglei-
tete er bisher 2 Unternehmen (mit 330 und 17 Mitarbeitern) und 2
Gemeinden (mit 15 und 800 MA) zur Gemeinwohl-Zertifizierung. Durch
seine Ausbildung als Wirtschaftsingenieur (Maschinenbau an der TU
Graz) mit Doktorat in Design-Prozessen (an der Uni Luxemburg) und
seine Erfahrung als Energieberater und Moderator bringt Gregor Wal-
tersdorfer einen breiten Erfahrungsschatz zum Workshop mit.
Im Vortrag wird das Instrument der Gemeinwohl-Bilanz mit prakti-
schen Beispielen vorgestellt. Anschließend werden in Gruppen erste
Standortbestimmungen der Anwesenden in ihren Zusammenhängen
vorgenommen. Ausklang und Vernetzung am Buffet beenden den Abend.
Um Anmeldung wird gebeten unter www.inde-rur.de!

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Einladung
zur Sitzung der Verbandsversammlung
des Wasser- und Bodenverbandes Pier
(Inden-Pier)

Am Freitag, den 17. März 2023,17. März 2023,17. März 2023,17. März 2023,17. März 2023,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr, findet die Sitzungdie Sitzungdie Sitzungdie Sitzungdie Sitzung
der der der der der VVVVVerbandsversammlung deserbandsversammlung deserbandsversammlung deserbandsversammlung deserbandsversammlung des
WWWWWasserasserasserasserasser- und Bodenverbandes- und Bodenverbandes- und Bodenverbandes- und Bodenverbandes- und Bodenverbandes
PierPierPierPierPier (Inden-Pier) in der Gaststät-Gaststät-Gaststät-Gaststät-Gaststät-
te „Indetreff“,te „Indetreff“,te „Indetreff“,te „Indetreff“,te „Indetreff“, Inden/Altdorf Inden/Altdorf Inden/Altdorf Inden/Altdorf Inden/Altdorf,,,,,
HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstr..... 30, 30, 30, 30, 30, statt.

Jedes Mitglied kann die Einla-
dung mit den Tagesordnungs-
punkten beim Verbandsvorste-
her Heinz-Josef Wirtz, Am Wehe-
bach 74a, 52459 Inden/Altdorf
einsehen.

Alle Mitglieder werden hiermit
herzlich eingeladen.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Die Die Die Die Die VVVVVerbandsversammlung isterbandsversammlung isterbandsversammlung isterbandsversammlung isterbandsversammlung ist
gemäß § 9 gemäß § 9 gemäß § 9 gemäß § 9 gemäß § 9 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5, 5, 5, 5, 5, Satz 2 der Satz 2 der Satz 2 der Satz 2 der Satz 2 der
Satzung des Satzung des Satzung des Satzung des Satzung des WWWWWasserasserasserasserasser- und Bo-- und Bo-- und Bo-- und Bo-- und Bo-
denverbandes Pier vomdenverbandes Pier vomdenverbandes Pier vomdenverbandes Pier vomdenverbandes Pier vom
08.02.2002 auch beschlussfä-08.02.2002 auch beschlussfä-08.02.2002 auch beschlussfä-08.02.2002 auch beschlussfä-08.02.2002 auch beschlussfä-
hig, wenn weniger als 1/10 derhig, wenn weniger als 1/10 derhig, wenn weniger als 1/10 derhig, wenn weniger als 1/10 derhig, wenn weniger als 1/10 der
Mitglieder vertreten sind.Mitglieder vertreten sind.Mitglieder vertreten sind.Mitglieder vertreten sind.Mitglieder vertreten sind.

Heinz-Josef Wirtz
(Verbandsvorsteher)
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Gastfamilien gesucht für
bolivianische Schüler/inn
Die Europaschule Langerwehe sucht Gastfamilien für einen Schüler
und eine Schülerin der Deutschen Schule Santa Cruz in Bolivien.
Der 15jährige Benjamin und die gleichaltrige Maria gehen in Santa
Cruz in die 9. Klasse und möchten gerne von September bis Dezember
2023 in Deutschland zur Schule gehen, um ihre Sprachkenntnisse zu
verbessern. Für die Zeit ihres Aufenthaltes sollten Gastfamilien im
näheren Umkreis gefunden werden, die es Benjamin und Maria er-
möglichen, die Europaschule Langerwehe zu besuchen.
Benjamins Lieblingsfach in seiner Schule in Bolivien ist Informatik.
Seine Hobbys sind Tennis und Fußball spielen. Maria kocht gerne und
macht in ihrer Heimat viel Sport.
Aufnahme-interessierte Familien melden sich bitte per Email bei der
zuständigen Lehrerin der Europaschule, Frau Susanne Nehls-Bhayani.
Die Adresse lautet: nes@ge-langerwehe.de.

N i e d e r s c h r i f t
über die 14. Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Planungs-

angelegenheiten
am Donnerstag, dem 02.02.2023,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er
die termingerechte und ordnungsgemäße Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest.
In Ergänzung der vorliegenden Tagesordnung liegt eine Tischvorlage
„Antrag auf Wegfall der Veränderungssperre für den Bereich des
Bebauungsplanes F 25 - Frenzer Weg für das Grundstück Gemarkung
Langerwehe, Flur 5, Flurstück 205“ vor. Diese wird einstimmig als
neuer Tagesordnungspunkt 8 in die Agenda aufgenommen. Weitere
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner stellt eine Frage zum Bebauungsplan Obergeich. Wie
kann es sein, das eine Änderung für ein Vogelschutzgebiet stattgefun-
den hat? Darüber hinaus möchte er wissen, wie die Bauweise sein
werde, wenn dort gebaut werde?
Seitens der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass es noch keinen
Bebauungsplan für das angesprochene Gebiet gebe, sondern bislang
lediglich ein sog. Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan ge-
fasst worden sei. In dem dadurch nach dem Baugesetzbuch angesto-
ßenen Verfahren müssten alle öffentlichen und privaten Belange be-
rücksichtigt werden. Dies betreffe auch den Vogelschutz. Die Bauwei-
se werde ebenfalls im Bebauungsplan zu regeln sein
Ein weitere Einwohner stellt zur vorgenannten Problematik die Frage
nach der möglichen First- und Traufhöhe.
Seitens der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass man sich bei der
Festlegung an der Bebauung im direkten Umfeld orientieren werde.
Ein weiterer Einwohner nimmt Bezug auf die Ausschusssitzung vom
07.11.2022, in der eine Präsentation zur Starkregenproblematik ge-
halten wurde. Er fragt an, wann der Öffentlichkeit die Risikokarten
zugänglich gemacht würden.
Der Ausschussvorsitzende nimmt Bezug auf den TOP 4 Starkrisikoma-
nagement in der heutigen Sitzung. Dieser stelle eine Ergänzung des
Vortrages vom 07.11.2022 dar. Diese wolle man zunächst abwarten.
Die Veröffentlichung der Risikokarten werde nach Abschluss der noch
zu erfolgenden Abstimmungsgespräche mit dem Wasserverband Eifel-
Rur und der Unteren Wasserbehörde so schnell wie möglich erfolgen.

Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-10/2023VL-10/2023VL-10/2023VL-10/2023VL-10/2023
Herr König fragt nach dem Sachstand zu TOP 6 vom 02.12.2021 „Orts-
durchfahrt Luchem“.
Seitens der Verwaltung wird dazu ausgeführt, dass die Arbeiten wet-
terbedingt noch nicht vollständig abgeschlossen werden konnten.
Des Weiteren stellt Herr König zu TOP 3/3 vom 23.03.2022 „Antrag auf
Änderung des Flächennutzungsplanes in Jüngersdorf; hier: Auswei-
sung für ein Sondergebiet „Tiny House Siedlung“ die Frage nach der
Vorlage der Angelegenheit im Bauausschuss.
Hierzu wird seitens der Verwaltung die Vorstellung in der kommenden
Ausschusssitzung angekündigt.
Herr Knorr spricht TOP 7 vom 16.05.2022 „Bestand der Baustraßen;
hier: Antrag der Fraktion Grüne Alternative Langerwehe vom
17.03.2022“ an und erkundigt sich nach dem Sachstand.
Die Verwaltung führt dazu aus, dass man derzeit noch daran arbeite.
Es sei vorgesehen, die Ergebnisse im Zusammenhang mit dem Straßen-
und Wegekonzept (s. auch Ausführungen unter TOP 9/4) vorzustellen
Herr Reitler spricht TOP 10/2 vom 16.05.2022 „Verkehrssituation Klos-
terstraße/Wenau/Hamich“ an. Er erkundigt sich nach dem Gesprächs-
ergebnis eines Termins vom 20.1.2023.
Die Verwaltung kündigt an, hierzu Ausführungen im nichtöffentlichen
Teil der Sitzung zu machen.
Zu TOP 6 vom 23.03.2022 „Verkehrssituation auf der D’horner Straße,
Langerwehe-Merode K45; hier Antrag der SPD-Fraktion vom
08.02.2022“ informiert die Verwaltung darüber, dass die Auswertung
der Messtafeln zwischenzeitlich erfolgt sei und bei Bedarf nach der
Sitzung eingesehen werden könne.
Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Erweiterungsbau 1. BA Martinusschule Schlich;
hier: Sachstandsmitteilung durch das Architekturbüro
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-9/2023VL-9/2023VL-9/2023VL-9/2023VL-9/2023
Der Rat der Gemeinde Langerwehe hat in seiner Sitzung vom 25.06.2020
beschlossen, den ersten Bauabschnitt des Erweiterungsbaus für die
Martinusschule in Schlich umzusetzen.
Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wurde zwischenzeitlich an die
Firma Hermanns aus Langerwehe erteilt. Nach dem Spatenstich am
06.10.2022 konnten die Rohbauarbeiten im Untergeschoss, Erd- und
Obergeschoss, einschließlich Erd- und Unterfangungsarbeiten des Be-
standes zwischenzeitlich abgeschlossen werden. Der Baufortschritt
befindet sich derzeit im Rahmen des vorgesehenen Bauzeitenplans.
In der Sitzung wird der aktuelle Zeit- und Kostenplan durch Herrn
Uppenkamp vom Architektur-büro Daheim + uppenkamp aus Heim-
bach mittels einer PowerPoint-Präsentation vorgestellt. Details zum
Stand der Bauarbeiten ergeben sich aus der bereits veröffentlichten
Präsentation.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführung des Architekturbüro Daheim + uppenkamp aus Heim-
bach zur Kenntnis.
Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Objektschutz an kommunalen Gebäuden
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-2/2023VL-2/2023VL-2/2023VL-2/2023VL-2/2023
Im Rahmen der Erstellung der Starkregenrisikokarten wurden auch
die kommunalen Gebäude hinsichtlich des Objektschutzes betrachtet.
In der Ausschusssitzung stellt Herr Stefan Vöckling-haus von der Kom-
munalagentur NRW die Risiko- und Gefahrenanalyse vor. Einzelheiten
ergeben sich aus der bereits im Ratsinfosystem veröffentlichten Po-
werPoint-Präsentation.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der Zu Punkt 5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Hochwasserschutz im Gemeindegebiet
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-3/2023VL-3/2023VL-3/2023VL-3/2023VL-3/2023
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Die Gemeinde hat den Wasserverband Eifel-Rur gebeten, über den
aktuellen Stand zum Hochwasserschutz im Gemeindegebiet zu berich-
ten. Der Wasserverband Eifel-Rur berichtet in der Sitzung über den
aktuellen Sachstand zum Hochwasserschutz im Gemeindegebiet.
Ausführungen werden insbesondere zur Umgestaltung des Meroder
Bachs, zum Hochwasserschutz des Meroder Bachs, der möglichen
Rückhaltung des Wehebachs sowie der Öffnung des Mühlenteichs
gemacht. Die Details der Ausführungen des WVER sind der Präsentati-
on zu entnehmen, die bereits im Ratsinfosystem veröffentlich wurde.
Der Verlauf der Diskussion im Ausschuss ergab weiteren Gesprächs-
und Klärungsbedarf insbesondere im Hinblick auf die Hochwasser-
schutzmaßnahmen für Luchem. Daher wurde mit dem WVER verein-
bart, zur Erörterung von Details einen gemeinsamen Sondertermin
unter Beteiligung aller im Rat vertretenen Fraktion durchzuführen.
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten nimmt
die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der Zu Punkt 6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Antrag auf Verlegung von zwei PKW-Parkplätzen sowie zusätzliche
Neuherstellung von vier Parkplätzen, Im Meisenbusch
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-8/2023VL-8/2023VL-8/2023VL-8/2023VL-8/2023
Mit Datum vom 04.01.2023 ist bei der Gemeinde Langerwehe ein
Antrag auf Verlegung von zwei PKW-Parkplätzen gegenüber dem
Wohnhaus „Im Meisenbusch 33“ beantragt worden. Der Antrag liegt
dem Ausschuss vor.
Diesem Antrag liegt eine Baugenehmigung zur Errichtung eines Wohn-
hauses mit Büroeinheit vom 13.07.2022 zugrunde. Zum Neubauvorha-
ben werden 11 Stellplätze laut Stellplatzsatzung auf dem eigenen
Grundstück gefordert. Gemäß Anlage zum Antrag werden insgesamt
15 Stellplätze (also 4 Stellplätze mehr als gefordert) auf dem eigenen
Grundstück hergestellt.
Damit die Stellplätze 1 bis 3 und 5 bis 7 angefahren werden können, ist
die Verlegung von zwei öffentlichen Parkplätzen im Bereich der Straße
Im Meisenbusch erforderlich. Diese sollen im Bereich neben dem
vorhandenen Spielplatz angelegt werden.
Zusätzlich sollen 2 weitere Parkplätze vor den Hausnummern 7 und 9
durch Markierungen hergestellt werden, um eine eindeutige Parksitu-
ation herzustellen.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss wie folgt:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten stimmt
der Verlegung der beiden öffentlichen PKW-Parkplätze gemäß dem
Antrag sowie der Markierung von zwei zusätzlichen Parkplätzen „Im
Meisenbusch“ vor den Hausnummern 7 und 9 zu.
Abstimmungsergebnis:
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Ja / Bündnis 90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 17 Ja
Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der Zu Punkt 7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
MartinusQuartier - Jetzt Zukunft entwickeln;
hier: Antrag der CDU-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-7/2023VL-7/2023VL-7/2023VL-7/2023VL-7/2023
Mit Email vom 30.12.2022 hat die CDU-Fraktion einen Antrag zur
notwendigen Infrastrukturausstattung des Martinus-Quartiers einge-
reicht.
Der Antrag liegt dem Ausschuss vor und wird von der CDU-Fraktion
erläutert. Zwischenzeitlich hat die Verwaltung mit Vertretern der
Fraktion in einem Termin die zu klärenden Rahmenbedingungen für die
Realisierung des multifunktionalen Gebäudekomplexes an der ge-
wünschten Stelle im Plangebiet erörtert. Hierzu ist die Verwaltung
gebeten worden, auf der einen Seite ein Gespräch zwischen den
beiden Investoren unter Beteiligung des Bauausschussvorsitzenden
und der Verwaltung in die Wege zu leiten und auf der anderen Seite die
planerischen, schalltechnischen und verkehrstechnischen Auswirkun-
gen eines solchen Gebäudekomplexes herauszuarbeiten. Dabei soll
jeweils alternativ die Situation mit und ohne Schwimmschule beurteilt
werden. Hierfür ist neben einer planungsrechtlichen Beurteilung auch
eine Begutachtung des Schallschutzes sowie des Verkehrs erforder-
lich, die bei den Gutachtern bzw. beim Planungsbüro zusätzlich in
Auftrag gegeben werden müssten. Diese Kosten müssten von der
Gemeinde getragen werden.
Eine entsprechende Angebotsabfrage wurde zwischenzeitlich erstellt.

Die Kosten für das Verkehrsgutachten belaufen sich auf ca. 1.200 €;
eine Kostenschätzung für das Schallschutzgutachten kann erst über-
mittelt werden, wenn die genauen Rahmenbedingungen des Vorha-
bens der Schwimmschule (z.B. durch konkrete Betriebsbeschreibung)
vorliegen. Da das Gebiet jedoch von einem Investor entwickelt wird
und die Gemeinde insofern keine Zuständigkeit trifft, ist dieses Gut-
achten eine freiwillige Leistung.
Zu Beginn der Beratungen zu diesem Tagesordnungspunkt verliest
Herr Schröder die nachstehende Erklärung des nicht anwesenden
Herrn Bürgermeister Peter Münstermann:
„Seit 2017 verfolge ich das Ziel, für die Ortschaften Schlich, Merode
und D´horn ein Dorfgemeinschaftshaus zu errichten. Dies begann mit
einem Antrag der damaligen SPD/FDP Fraktion, der letztendlich von
der damaligen Mehrheitsfraktion abgelehnt wurde.
Nachdem vom Rat beschlossen wurde, ein großes Gemeindegrund-
stück im Martinus-Quartier zu einem festgelegten m2-Preis an den
Investor zu veräußern, habe ich in den Vertrag aufnehmen lassen, dass
der Investor 2.500 m2 erschlossene Fläche unentgeltlich an die Gemein-
de zurückgibt, um darauf ggf. ein Dorfgemeinschaftshaus zu bauen.
Damit ist die Möglichkeit, ein Bürgerhaus im Martinus-Quartier zu
bauen, manifestiert.
gez. Peter Münstermann“
In der sich anschließenden kontrovers geführten Diskussion treten
insbesondere zum Thema Errichtung einer Schwimmschule in der
Gemeinde gegensätzliche Aussagen zutage. Entgegen der Aussage
von Herrn Martin Becker vom Sharky Sportsclub Köln in der Sitzung
des Bauausschusses vom 24.11.2022, dass die Schwimmschule als
Investor auftreten und auf ihre Kosten die entsprechenden Schwimm-
einrichtungen errichten werde, werde die Errichtung einer Schwimm-
schule in Langerwehe heute anders gesehen. Nach einem Telefonat
der Verwaltung mit dem Investor des Baugebietes sei der Sharky
Sportsclub - wenn überhaupt - nur zur Anmietung einer Schwimmschu-
le in Langerwehe bereit. Dies bedeute, dass für die Errichtung einer
Schwimmhalle zunächst ein Investor gefunden werden müsse, der die
Einrichtung an den Sharky Sports-Club vermiete. Bei einem potenziel-
len Ausfall des Mieters wäre dies für die Gemeinde Langerwehe dann
mit erheblichen Risiken verbunden. Nach Informationen der CDU-
Fraktion habe sich zu der Aussage der Schwimmschule von November
2022 keine Änderung ergeben. Man werde dies mit dem Geschäftsfüh-
rer, Herrn Becker, kurzfristig klären und der Verwaltung eine schriftli-
che Stellungnahme zukommen lassen.
Die Vertreter der nichtantragstellenden Fraktionen bringen zum Aus-
druck, dass man aufgrund der diffusen Informationslage, derzeit dem
Antrag der CDU nicht zustimmen könne.
Seitens der antragstellenden Fraktion wird der Antrag sodann zurück-
gezogen.
Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der Zu Punkt 8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Antrag auf Wegfall der Veränderungssperre für den Bereich des Be-
bauungsplanes F 25 - Frenzer Weg für das Grundstück Gemarkung
Langerwehe, Flur 5, Flurstück 205
VL-21/2023
Mit Schreiben vom 24.01.2023 ist bei der Verwaltung ein Antrag auf
Wegfall der Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungspla-
nes F 25 - Frenzer Weg für das Grundstück Gemarkung Langerwehe,
Flur 5, Flurstück 205 eingereicht worden. Der Antrag liegt dem Aus-
schuss vor.
Hintergrund des Antrages ist u.a. die durch § 3 der Veränderungssper-
re ausgelöste Tatsache, dass Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden bzw. er-
hebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grund-
stücken oder baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht geneh-
migungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenom-
men werden dürfen. Hiervon kann die Bauaufsichtsbehörde im Einver-
nehmen mit der Gemeinde Ausnahmen zulassen.
Der Antragsteller befürchtet, am Markt durch die Veränderungssperre
erhebliche Nachteile zu haben und nicht mehr in der Lage zu sein,
kurzfristig auf Kunden oder Aufträge reagieren zu können, weil man
bei jeder baulichen Veränderung auf die Entscheidung des Bauaus-
schusses angewiesen sei.
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Insbesondere geht er auf einen im Dezember 2022 gestellten Antrag
zur Errichtung eines Dacharbeitsstandes ein, der es ihm ermöglichen
soll, Wartungsarbeiten an Klimaanlagen der in der Halle abgestellten
Busse durchzuführen.
Hierzu hat der Kreis Düren erst in einem Telefonat in der vergangenen
Woche festgestellt, dass es sich bei diesem Antrag um ein sog. „ge-
nehmigungsfreies“ Bauvorhaben handelt, das über die bestehende
Baugenehmigung, die Wartungsarbeiten an den Bussen beinhaltet,
abgedeckt ist. Dieser Antrag liegt dem Ausschuss ebenfalls vor.
Aus Sicht der Verwaltung sollte von einer Herausnahme des Grundstü-
ckes des Antragstellers aus der Veränderungssperre abgesehen wer-
den, weil ansonsten auch gravierende bauliche Veränderungen auf
dem Grundstück, die der beschlossenen Rahmenplanung Frenzer Weg
widersprechen, nicht mehr ausgeschlossen werden können.
Gleichwohl kann im vorliegenden Fall zu der beabsichtigten Errichtung
des Dacharbeitsstandes im Inneren der Halle das Einvernehmen zur
Ausnahme von der Veränderungssperre erteilt werden, weil der An-
tragsteller diese Wartungsarbeiten grundsätzlich schon jetzt unter
Zurhilfe-nahme einer Leiter oder eines Gerüstes durchführen dürfte.
Durch die Errichtung des Dacharbeitsstandes wird lediglich mit Blick
auf Unfallverhütungsvorschriften eine deutliche Verbesserung erreicht.
Nach kurzer Erörterung fasst der Ausschuss folgenden Beschluss:
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Planungsangelegenheiten be-
schließt, dem Antrag auf Herausnahme des Grundstückes Gemarkung
Langerwehe, Flur, 5, Flurstück 205 aus dem Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre für Bereich des Bebauungsplanes F 25 -Frenzer Weg
nicht zu entsprechen.
Gleichzeitig erteilt er für die parallel beantragte Errichtung eines
Dacharbeitsstandes im Inneren des Gebäudes auf dem o.a. Grund-
stück das Einvernehmen zur Ausnahme von der Veränderungssperre
für den Bereich des Bebauungsplanes F 25 - Frenzer Weg.
Abstimmungsergebnis:
Zu Satz 1)
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Ja / Bündnis 90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 17 Ja
Zu Satz 2)
SPD: 6 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Ja / Bündnis 90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 17 Ja
Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der Zu Punkt 9 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 9/1 der Zu Punkt 9/1 der Zu Punkt 9/1 der Zu Punkt 9/1 der Zu Punkt 9/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Erteilung des Einvernehmens zum Zielabweichungsverfahren Braun-
kohlenplan Inden 1
Die Verwaltung berichtet über ein von ihr erteiltes Einvernehmen im
Zielabweichungsverfahren Braunkohlenplan Inden I. Diese waren we-
gen des zwischenzeitlich eingetretenen geänderten Abbauvolumens
erforderlich. Sie betreffen im Wesentlichen die sog. „Lagune in Lucher-
berg“ sowie den „Lamersdorfer Kanal“.
Zu Punkt 9/2 der Zu Punkt 9/2 der Zu Punkt 9/2 der Zu Punkt 9/2 der Zu Punkt 9/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Anfrage zur Versorgung der angrenzenden Anwohner Martinus-Quar-
tier mit Erdwärme
Auf die Anfrage von Frau Löfgen in der letzten Ausschusssitzung bezüg-
lich der Versorgung der angrenzenden Wohngebiete des Martinus-
Quartiers mit Erdwärme, hat die Anfrage beim Versorger ergeben,
dass dies nicht möglich sein werde, da die Versorgung für das gesamte
Martinus-Quartier selbst nicht ausreichen werde und eine zusätzliche
Luft-Wärme-Pumpe eingesetzt werden müsse.
Zu Punkt 9/3 der Zu Punkt 9/3 der Zu Punkt 9/3 der Zu Punkt 9/3 der Zu Punkt 9/3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Probleme Spielplatz Uhlhausgasse in Langerwehe
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass es seit einiger Zeit
erhebliche Probleme am Spielplatz Uhlhausgasse gebe. Zum einen hat
man es dort mit einem Vermüllungsproblem zu tun. Dies betreffe
sowohl normalen Müll wie auch Scherben im Spielsand. Darüber
hinaus hat sich der Spielplatz zum Drogenumschlag- und Drogenkon-
sumplatz in der Nacht entwickelt. Der Bauhof reinigt mehrmals wö-
chentlich den Spielplatz und beseitigt stets entsprechende Hinterlas-
senschaften, die dies belegen. Auch der Einsatz der Polizei hat bisher
nicht den gewünschten Erfolg gebracht. Seitens der Verwaltung wird
angemerkt, dass man es hier mit einem Problem der Verkehrssiche-

rungspflicht der Gemeinde zu tun habe, da man die Sicherheit der
Kinder hier nicht mehr uneingeschränkt gewährleisten könne. Als
Lösungsmöglichkeit wird derzeit die Verlegung des Spielplatzes ge-
prüft und ggf. in der kommenden Ausschusssitzung ein Lösungsvor-
schlag unterbreitet.
Zu Punkt 9/4 der Zu Punkt 9/4 der Zu Punkt 9/4 der Zu Punkt 9/4 der Zu Punkt 9/4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Straßen- und Wegekonzept
Zum Sachstand des Straßen- und Wegekonzeptes informiert die Ver-
waltung darüber, dass die Daten inzwischen bis auf die Ortschaft
Langerwehe komplett erfasst und eingepflegt wurden. Bis zum Ende
des 1. Quartals 2023 soll die Bearbeitung komplett fertiggestellt und
anschließend im Bauausschuss vorgestellt werden.
Zu Punkt 9/5 der Zu Punkt 9/5 der Zu Punkt 9/5 der Zu Punkt 9/5 der Zu Punkt 9/5 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sterneverfahren und Bahnhofsprojekt
Frau Löfgen spricht den Sachstand des umstrittenen Sterneverfahrens
in Verbindung mit dem Bahnhofsprojekt an.
Hierzu kann in der Sitzung keine Information gegeben werden, da das
Bahnhofsprojekt von den Strukturwandelmanagern betreut wird und
diese in der Sitzung nicht anwesend sind.
Zu Punkt 9/6 der Zu Punkt 9/6 der Zu Punkt 9/6 der Zu Punkt 9/6 der Zu Punkt 9/6 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Hotelprojekt in der Töpfersiedlung
Es wird die Frage gestellt, ob in der Töpfersiedlung ein Hotelprojekt
geplant werde.
Hierzu liegen den anwesenden Verwaltungsvertretern keine Informa-
tionen vor. Die Frage müsse an den zuständigen Investor EGL gerichtet
werden.
Zu Punkt 9/7 der Zu Punkt 9/7 der Zu Punkt 9/7 der Zu Punkt 9/7 der Zu Punkt 9/7 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Sachstand Seatrain
Auf die Anfrage zum Sachstand „Seatrain“ erläutert die Verwaltung,
dass der Beschluss der Gemeinde bislang aus Zeitgründen noch nicht
weitergeleitet werden konnte.
Zu Punkt 9/8 der Zu Punkt 9/8 der Zu Punkt 9/8 der Zu Punkt 9/8 der Zu Punkt 9/8 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Anfrage zum Austausch von Straßenschildern
Auf die Nachfrage, wie es mit dem Austausch von verblichenen oder
unleserlichen Straßenschildern weitergehe, wird seitens der Verwal-
tung mitgeteilt, dass dieser noch nicht abgeschlossen sei.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der Zu Punkt 10 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der Zu Punkt 10/1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Verkehrssituation Klosterstraße/Wenau/Hamich
Zur Verkehrssituation Klosterstraße/Wenau/Hamich wird ausgeführt,
dass in diesem Zusammenhang noch verschiedene Dinge vorab ge-
klärt werden müssten, ehe an eine Umsetzung von Abstützungsmaß-
nahmen zu denken ist.
Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der Zu Punkt 10/2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Kosten Schwimmschule im Martinus-Quartier
Herr Schmitz-Schunken fragt nach den Kosten für das Grundstück
einer möglichen Schwimmschule im Martinus-Quartier.
Der Ausschussvorsitzende führt dazu aus, dass er zu den Kosten keine
Informationen habe.
Langerwehe, 02.02.2023
gez.(Weber) Vorsitzender
gez.(Schmitt) Schriftführer

N i e d e r s c h r i f t
über die 9. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie

am Dienstag, dem 17.01.2023,
im Saal der neuen Schulaula
Der Ausschussvorsitzende, Herr Andrä, begrüßt die Anwesenden. So-
dann stellt er die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung sowie
die Beschlussfähigkeit fest.
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor.
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldung gewünscht.
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Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
THG-Minderungsziele für das integrierte Klimaschutzkonzept sowie
Vorstellung der Handlungsstrategien
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-368/2022VL-368/2022VL-368/2022VL-368/2022VL-368/2022
Der Ausschussvorsitzende verweist darauf, dass es bereits mehrere
Vorstellungen der verschiedenen Punkte zum Klimaschutzkonzept
gegeben hat und übergibt zunächst das Wort an die Klimaschutzmana-
gerin Frau Krings.
Auch diese begrüßt alle Anwesenden und stellt heraus, dass Frau
Kiesau von der Firma GERTEC heute mit Ihrer Präsentation durch den
Abend führen wird.
Frau Kiesau verdeutlicht zu Beginn, dass sie die Anwesenden zunächst
auf den aktuellen Stand bringen und darüber hinaus Hintergrundinfor-
mationen zum Thema Klimaschutzkonzept für die Gemeinde Langer-
wehe liefern möchte.
Sie verleiht Ihrer Hoffnung Ausdruck, dass nach Ende der Veranstal-
tung ein Ziel gefunden werden wird, welches im Klimaschutzkonzept
festgeschrieben werden kann.
Frau Kiesau geht in Ihren Ausführung auf nachfolgende Schwerpunkte
ein:
- NKI - Forderung für das Klimaschutzkonzept
- Leitbild
- Zieloption A: Kreis Düren
- Klimaneutralität bis 2035
- Kommunaler Handlungsspielraum
- Zieloption B: Langfristiges Bundesziel
- Zieloption C: Trendentwicklung
- Zieloption D: Klimaschutzszenario
- Zieloption E: Mittelweg
Details zu den Handlungsstrategien sind der als Anlage beigefügten
Präsentation zu entnehmen.
In der Folge haben die Ausschussmitglieder die einzelnen Zieloptio-
nen, insbesondere Zieloption D und E ausgiebig beleuchtet und disku-
tiert.
Herr Weber votiert primär aus Machbarkeitsgründen (Realismus) für
den sog. Mittelweg und begründet dies ausführlich. Er appelliert an
die Ausschussmitglieder diesen Weg mitzugehen und bittet um Ab-
stimmung.
Herr Severin stellt die höhere Zielsetzung (Zieloption D) in den Vorder-
grund und wünscht im Protokoll festgehalten zu haben, welche Partei
sich für welche Option entscheidet.
Sodann zitiert Herr Severin aus einem Gesetzgebungsverfahren der
Landesregierung NRW.
Herr Gärtner plädiert für eine realistische Zielsetzung und erklärt,
dass seine Fraktion beim Mittelweg mitgehen würde. Es muss bei den
Maßnahmen jedoch ein Maß gefunden werden, welches den Bürger*
innen zugemutet werden kann. Klimaschutz ist für ihn unbestritten
sehr wichtig, jedoch muss wohl abgewogen und sodann auch im
Kontext besehen werden.
Herr Boeke gibt Ausblicke in die Zukunft und stellt besonders heraus,
dass Treibhausgase unmittelbar zu reduzieren sind. Dieses Ziel, wel-
ches vor uns liegt, lässt aus seiner Sicht dann auch nur die Zieloption
A realistisch erscheinen.
Frau Andrä stellt besonders heraus, dass die Frage zu beantworten ist,
was muss getan werden, damit unsere Kinder und Enkelkinder auch
noch die Chance haben auf unserer Erde zu leben.
Nach der Abstimmung moniert Herr König, dass er es für unsäglich
hält, wenn nach dem Abstimmungsergebnis unqualifizierte Kommen-
tare eingeworfen werden.
Er betont ausdrücklich, dass mit seinem Votum für die Abstimmung,
das Klimaschutzziel umsetzbar und realisierbar sein muss.
Der Ausschussvorsitzende erläutert die Vorgehensweise der Abstim-
mung zu den Zieloptionen D und E und stellt die besondere Bedeutung,
dass heute ein Ziel definiert werden muss, heraus.
Der Ausschuss empfiehlt den Rat der Gemeinde Langerwehe die THG-
Minderungsziele und Handlungsstrategien mit den Erfordernissen zur
Zielerreichung E zu beschließen. Die Abstimmungsergebnisse sind der
nachfolgenden Matrix zu entnehmen.
Abstimmungsergebnis:

Zu Zieloption D
SPD: 6 Nein / CDU: 1 Nein / Bfl: 2 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 5 Ja / 7 Nein
Zu Zieloption E
SPD: 6 Ja / CDU: 1 Ja / BfL: 2 Nein / Bündnis 90/Grüne: 2 Nein / GAL: 1
Nein
Gesamt: 7 Ja / 5 Nein
Somit ist die Zieloption E beschlossen.
Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der Zu Punkt 3 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldung gewünscht.
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der Zu Punkt 4 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldung gewünscht.
Der Ausschussvorsitzende Herr Andrä bedankt sich bei Frau Kiesau für
die gute Moderation und konstatiert das Frau Krings das Ergebnis
nunmehr in ein Klimaschutzkonzept einbinden kann.
Herr Andrä bedankt sich weiterhin für die diversen Redebeiträge und
schließt die Sitzung.
Langerwehe, 17.01.2023
(Andrä) Vorsitzender
(Wiersberg) Schriftführer

N i e d e r s c h r i f t
über die 5. Sitzung des Wahlprüfungs- und Rechnungsprüfungs-

ausschusses
am Donnerstag, dem 09.02.2023,
im Saal der neuen Schulaula

Der Ausschussvorsitzende Herr Reitler eröffnet die Sitzung und stellt
fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und der Ausschuss
beschlussfähig ist.
Es liegen keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vor.
A) Nichtöffentliche SitzungA) Nichtöffentliche SitzungA) Nichtöffentliche SitzungA) Nichtöffentliche SitzungA) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der Zu Punkt 1 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz Nordrhein-Westfalen;
hier: Kapitel II - Prüfung der Rechnungsunterlagen für die Maßnahme
„Erneuerung der Brandschutztüren im Gebäude 2 der Europaschule
Langerwehe“
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-20/2023VL-20/2023VL-20/2023VL-20/2023VL-20/2023
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis und
bestätigt, dass die Prüfung keine Beanstandungen ergeben hat.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig
Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der Zu Punkt 2 der TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Verschiedenes
Es erfolgt eine Anfrage zum Kommunalinvestitionsfördergesetz.
Herr Reitler bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern und schließt
die Sitzung.
Langerwehe, 09.02.2023
(Reitler) Vorsitzender
(Wiersberg) Schriftführer

Terminreservierung
Bürgerbüro / Ordnungsamt / Gewerbeamt
Für sämtlichesämtlichesämtlichesämtlichesämtliche Anliegen, welche das Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro
betreffen, ist ein Termin über die Internetseite www.langerwehe.de/
termin zu buchen.
Telefonische Anfragen sind alternativ unter 02423 / 409-116 möglich.
Termine für Gewerbeangelegenheiten sowie Fischereischeine sind
telefonisch oder per E-Mail mit Herrn Götze 02423 / 409-135 / E-Mail
lgoetze@langerwehe.de zu vereinbaren.
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Workshop: Was kostet eine
Unternehmensgründung?
Der Pop-up Store Langerwehe bietet nicht nur den aktuell Mietenden
die Möglichkeit ihre Geschäftsidee zu testen, sondern fungiert auch
als Anlaufstelle für Neugründer. Nach dem Gründerberatungstag am
08. Februar 2023 durch die Wirtschaftsförderung des Kreises Düren
folgt im März der nächste Termin für Gründungsinteressierte.
Ein eigenes Unternehmen zu gründen und sich selbstständig zu
machen, ist der Wunsch vieler. Auch wenn bereits eine Idee vorliegt,
ist ein Start am nächsten Tag - überspitzt formuliert - in den meisten
Fällen nicht umsetzbar. Zeit, eine Strategie und auch finanzielle
Mittel, um den Traum Wirklichkeit werden zu lassen, sind die Basis
langfristigen Erfolgs. Zum Finanzierungsthema gehören beispielsweise
die Punkte: Welche Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten gibt es,
was kostet die Gründung einer Selbstständigkeit? Auf diese Frage-
stellungen - und noch viele mehr - wird im Workshop „Kosten/
Finanzierung einer Gründung“ eingegangen.
Nach einem theoretischen Teil werden selbstverständlich Fragen der
Teilnehmer, gerne zu bereits bestehenden Gründungsvorhaben, be-
antwortet. Sie haben bislang nur eine grobe Idee für Ihre Selbststän-
digkeit? Bringen Sie Ihre Unterlagen oder Skizzen mit und der Leiter
des Workshops wird sich diese gemeinsam mit Ihnen ansehen.
Den Workshop leitet Patrick Van Heule, Inhaber der Gründer- und Werbe-

agentur vh360.vh360.vh360.vh360.vh360. Der gelernte Hotelfachmann, Bürokaufmann und Be-
triebswirt für Tourismus/Marketing baute bereits selbst erfolgreich eigene
Unternehmen in der Vergangenheit auf und begleitet sowie betreut nun
bereits seit mehr als zehn Jahren Gründerinnen und Gründer unterschied-
licher Gewerke beim erfolgreichen Start in die Selbstständigkeit. Ob
Physiotherapie, Imbissbetrieb oder Wohnmobilvermietung - jedes Thema
ist spannend und bietet Potenzial für ein eigenes Business.
Melden Sie sich bis zum 20. März für den kostenfreien Workshop am
Mittwoch, den 22.03.2023 um 18:00 Uhr im Pop-Up-Store in der Hauptstraße
96 in Langerwehe an. Um den rund zweistündigen Workshop lebendig
gestalten zu können, ist die Teilnehmerzahl auf 15 Personen begrenzt.
Anmeldungen sind unter der Angabe von Name, Vorname und ggf. Benen-
nung der Gründungsidee vorzugsweise per Mail an sheidner@langerwehe.de
zu richten oder telefonisch unter 02423 409 104.
Ihr Peter Münstermann
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Regionalverbandes Düren im
Bund Deutscher Karneval, He-
ribert Captain, durchgeführt.
Den RVD-Orden in Bronze er-
hielten Maro und Sebastian von
Meer.
Reinhard Gronau wurde mit
dem RVD-Verdienstorden in Sil-
ber ausgezeichnet.
Die höchste Auszeichnung an
diesem Abend erhielt mit dem
RVD-Orden in Gold Uli Fischer,
Roland Prix und Matthias Wolff.
Aber auch den Jubilaren mit ih-
ren karnevalistischen Jubiläen
wurden auf der Bühne vorgestellt
und erhielten ihre Urkunde.

Für 11 Jahre Vereinszugehörig-
keit: Julia Diederen, Stefanie
Kessel, Sandra Klein,

Für 22 Jahre Vereinszugehörig-
keit: Stephan Herms,

Für 33 Jahre Vereinszugehörig-
keit: Ingrid Fabricius, Uli Fi-
scher, Waltraud Fritzen, Margot
Wolff.
Anlässlich des Gründungsfestes
wurden für 50 Jahre Vereins-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

mitgliedschaft Waltraud Breu-
er, Marita Emunds, Heinz Fab-
ricius und das einzig verbliebe-
ne Gründungsmitglied Matthias
Bardenheuer mit einer Urkun-
de ausgezeichnet.

Und dann folgte ein tänzeri-
scher Augenschmaus. Das Gar-
detanzkorps Blue Royal e.V. aus
Werth zeigte Tänze der Spit-
zenklasse.
Die rund 40 Tänzerinnen und
Tänzer füllten die Bühne „Zur
Alten Schule“ und zeigten
einmal mehr akkuraten karne-
valistischen Tanzsport.
Krönender Abschluss eines
Festkommers einer etwas an-
deren Art - sehr schön aufgelo-
ckert - war dann der Auftritt
von „Roberta Lorenza“, eine
italienischen Sängerin die den
Saal dann rund 45 zum Kochen
brachte. So macht „Jubiläum
feiern“ Spaß.

Nachwuchs gesucht
Probetraining bei PSS Inden/Altdorf

Lucherberger Carneval Club 1980 e.V.
berichtet
Unser Karnevalsumzug am Veilchendienstag

Wir, die PSS Inden/Altdorf e.V. su-
chen immer Mädchen und Jungs ab
zehn Jahren, die Interesse an unse-
rem Sport und keine Angst vor sport-
lichen Herausforderungen haben.
Natürlich sind auch Erwachsene je-
den Alters ebenfalls bei uns herzlich
willkommen.
Unser Sport fördert:
• die Konzentration
• die Balance
• Körperkontrolle
• bewusste Atmung
Das Training findet jeden Dienstag
und Donnerstag ab 17 Uhr und jeden
Samstag von 10 bis 15 Uhr (mit ei-
nem kleinen Mittagessen) statt.
Das Training wird geleitet und ge-
führt durch unsere B-Lizenz Traine-
rin und den Jugendbasislizenzinha-
ber/innen. Dies beinhaltet natürlich
auch den Jugendschutz der in PSS
Inden/Altdorf e.V. großgeschrieben

wird, das Vorbringen eines erweiter-
ten Führungszeugnisses ist für die
Trainer und Betreuer verpflichtend.
Die Sportgeräte und alles was man
zur Ausübung unseres Sports braucht
stellen wir natürlich zur Verfügung.
Des Weiteren wird im ersten Jahr
kein Mitgliederbeitrag erhoben.
Neben dem Sport bieten wir auch
ein tolles Sommerfest mit Nacht-
wanderung, Weihnachtsfeiern und
Trainingslager.
Haben wir Euer Interesse geweckt?
Dann meldet Euch bitte entweder
unter www.pssonline.de, oder unter
folgenden Telefonnummern:
01717025233 Fred Crützen
01629207674 Nina Hölzen
oder per Mail unter:
g.cruetzen@web.de oder
ninahoelzen@googlemail.com.
Wir freuen uns auf Euch!
PSS Inden/Altdorf e.V.

Ein herzliches Danke schön an
die Dorfbewohner von Lucher-
berg, die uns bei der Haussamm-
lung großzügig mit Spendengel-
dern für Wurfmaterial bezüglich
unseres Karnevalsumzuges unter-
stützt haben.
Unser Karnevalsumzug am Veil-
chendienstag war zwar sehr über-
sichtlich, es wurde aber reichlich
Wurfmaterial unter die Leute ge-

bracht, so das keiner mit leeren
Taschen nach Hause gehen musste.
Aufgrund des geänderten Zugwe-
ges haben wir uns auf dem Kir-
mesplatz aufgelöst.
Nachdem das der Ääzebär ver-
brannt war flossen noch etliche
Kaltgetränke bei Theo im Philippi.
Bedanken möchten wir uns bei al-
len Zugteilnehmern, diese wren die
Feuerwehr, das Jugendheim Quo

Vadis, das Männerbalett Stieve
Säck sowie die KG Echte Fröngde
aus Lamersdorf mit Ihren Tollitä-
ten Alissa und Jonas.
Ein besonderes „Danke“ geht an
unseren Vereinswirt Theo samt
Team.
Er öffnete das Restaurant an dem
Dienstag (normalerweise Ruhetag)
um den Ausklang zu feiern.
Vorstand, LCC
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3 Joar oahne Zoch, mie Wether künne et noch!
Mit dem Motto angetreten zeigte sich: Jawoll!
Mit über 800 angemeldeten Per-
sonen gab es einen Anmeldere-
kord und wohl noch nie in Langer-
wehe gab es so viele Zuschauer
am Straßenrand, wie auch die
Dürener Zeitung mit der Über-
schrift „Langerwehe beim Zug bre-
chend voll“ bestätigte!
Der Zug begann wieder pünktlich
um 14:30 Uhr, gegen 17 Uhr war
auch diesmal der letzte Wagen
am Exmouthplatz, wo Teilnehmer
und Zuschauer im Festzelt der KG
Döppesbäckere weiterfeiern konn-
ten. Die lokalen Karnevalsgesell-
schaften der Döppesbäckere Lan-
gerwehe und Rot-Weiß Pier stell-
ten sechs große Festwagen, dazu
kamen vier weitere große Wagen.
Viele Fußgruppen ergänzten kun-
terbunt den Zug.
Vorneweg ging der Musiktruck
und hinter der Musikkapelle zog
die KiTa Schlossmäuse. Erstmals
dabei war die KG Lustige Jonge
Inden/Altdorf.
Hier noch ein weiteres Zitat aus
der DN-Zeitung: „Besonders fu-
turistisch war die Kostümierung
der Luchemer Mädchen, die als
Spiegelwesen im Zug mitgingen.
Auch der Kegelclub „Keen 9“
beispielsweise war vertreten, der
sich in puncto Kostüme die Musik
zum Thema gemacht hatte.“
Ein Dank an die KG Rot-Weiß Pier,
die es sich nicht nehmen ließ, mit
Ihrem Dreigestirn mit fünf Wagen
den Zug zu verschönern.
Der KG Lustige Döppesbäckere
ganz herzlichen Dank für die Be-
reitstellung des Festzeltes im An-
schluss: Es wurde dort noch ein
langer Abend bei großartiger
Stimmung.
Und das waren die anderen Teil-
nehmer
TuS 08 Langerwehe
Wehebachjungs
Die Venezianer
Die Jecken Wehter
Langerwehe Süd
LCC Lucherberg
Dance Factory
Spielercorps Pier
Bäckerei Kuckertz
Pfadfinder Langerwehe
Luchemer Klüngel
Die ahl KJG
TuS 08 Jüngersdorf
Schützen Langerwehe

Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmern, dem DRK, der Polizei,
der Feuerwehr und dem zahlrei-
chen Publikum für ihr Erscheinen
und Mittun. Ein besonderer Dank
auch wieder an die Wagenengel,
ohne die auch kein Zug möglich
wäre. Die Stimmung war super.
Dann bis zum nächsten Jahr!
Ihre/Eure IG-Langerwehe

Kegelclub Keen 9Kegelclub Keen 9Kegelclub Keen 9Kegelclub Keen 9Kegelclub Keen 9

Motto mit Zugleiter A. Herten +Motto mit Zugleiter A. Herten +Motto mit Zugleiter A. Herten +Motto mit Zugleiter A. Herten +Motto mit Zugleiter A. Herten +
Zuganführer P.M. PorschenZuganführer P.M. PorschenZuganführer P.M. PorschenZuganführer P.M. PorschenZuganführer P.M. Porschen
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Bücherei in Langerwehe: neue Bücher
Patensuche für Tonies
Die Bücherei in Langerwehe bie-
tet mit mehr als 9.500 Medien vor
Ort und etwa 2.700 eBook und
Hörbüchern online in der Westlei-
he24 für alle Alters- und Interes-
sensgruppen eine große Auswahl.
Zu den Neuerwerbungen in der
Bücherei gehören im Bereich
Schöne Literatur zum Beispiel „Die
Jahre der Freundschaft“ von Ju-
dith Lennox, „Mein Leben in dei-
nem“ von Jojo Moyes und „Wir
sehen uns zu Hause“ von Christi-
ane Wünsche. Krimi- und Thriller-
begeisterte werden bei „Tränen-
nacht“ von Karen Rose oder „Ein
langes Wochenende und dein
Mörder wartet schon“ von Gilly
Macmillan fündig. Im Bereich der
Kinderliteratur sind „Die Geister-
kicker. Nie mehr ohne Team-
geist!“ von Sonja Kaiblinger und
„Leselöwen 2. Klasse - Geschich-
ten von Camping-Abenteuern“
von Anni Möwenthal neu im Sorti-
ment. Viele weitere Neuanschaf-
fungen gilt es bei einem Besuch
in der Bücherei zu entdecken.
Großer Beliebtheit erfreuen sich
unsere Tonies. Mit diesen Figuren
kann man Hörspiele auf den ent-
sprechenden Boxen, die in vielen
Kinderzimmern stehen, hören.
Nach den Osterferien werden
wieder neue Tonies angeschafft,
um dieses Angebot auszubauen.
Eine Möglichkeit die ehrenamtli-
che Arbeit der Bücherei zu unter-
stützen ist eine Buchpatenschaft.
Hier spendet man einen Betrag
(z.B. 20 Euro für ein Kinder- und
Jugendbuch oder 25 Euro für ei-
nen gängigen Roman), mit dem
dann ein (manchmal auch zwei)
zusätzliche Medien angeschafft
werden. Die Paten erhalten eine
Patenschaftsurkunde, das Buch
wird mit einem Stempel als „an-

geschafft dank einer Patenschaft“
gekennzeichnet und der Pate oder
die Patin kann hier (freiwillig) na-
mentlich genannt werden. Dieses
Prinzip der Patenschaft weiten wir
nun auf die Tonies aus. Wer also
gern Pate oder Patin eines Tonies
werden möchte, kann dies über
den Antrag auf der Homepage gern
tun. Bitte dann bei dem Punkt Kin-

der- und Jugendbuch den Hinweis
„Toniepatenschaft“ ergänzen.
Die Bücherei in Langerwehe ist
montags und donnerstags von
10.30 bis 13.30 Uhr sowie von 15
bis 18 Uhr geöffnet. In den Oster-
ferien bleibt die Bücherei vormit-
tags sowie vom 4. bis 12. April
auch nachmittags geschlossen.
Am Montag, 3. April sowie am

Donnerstag, 13. April ist die Bü-
cherei nachmittags geöffnet. Rund
um die Uhr steht den Mitgliedern
der Bücherei das online Angebot
der Westleihe24 zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Mit-
gliedschaft, Westleihe24, Buch-
patenschaften, aktuellen Öff-
nungszeiten etc. finden Sie auf
www.bil-langerwehe.de

Die Bücherei in Langerwehe hat für alle Alters- und Interessensgruppen etwas im Angebot.Die Bücherei in Langerwehe hat für alle Alters- und Interessensgruppen etwas im Angebot.Die Bücherei in Langerwehe hat für alle Alters- und Interessensgruppen etwas im Angebot.Die Bücherei in Langerwehe hat für alle Alters- und Interessensgruppen etwas im Angebot.Die Bücherei in Langerwehe hat für alle Alters- und Interessensgruppen etwas im Angebot.

Tonies sind sehr beliebt. Wir suchen Paten, um neue Hörspiele dieser Art anzuschaffen.Tonies sind sehr beliebt. Wir suchen Paten, um neue Hörspiele dieser Art anzuschaffen.Tonies sind sehr beliebt. Wir suchen Paten, um neue Hörspiele dieser Art anzuschaffen.Tonies sind sehr beliebt. Wir suchen Paten, um neue Hörspiele dieser Art anzuschaffen.Tonies sind sehr beliebt. Wir suchen Paten, um neue Hörspiele dieser Art anzuschaffen.
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Eifelverein, Ortsgruppe Schlich informiert
Wanderungen

Anzeige

Einladung
zu einer Genossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft
Langerwehe - Luchem
Am Donnerstag, 30. März 2023,
19.30 Uhr,
im Hotel Schützenhof, Schöntha-
ler Str. 27, 52379 Langerwehe.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Bericht der Kassenprüfung und

Entlastung des Vorstandes
3.) Neu- bzw. Wiederwahl des Jagd-

vorstehers /Stellvertreters
4.) Neu- bzw. Wiederwahl der

Beisitzer

5.) Haushaltsplan für die Jahre
2023 - 2026

6.) Neuwahl der Kassenprüfer
für die Jahre 2023 - 2026

7.) Neuwahl des Schriftführers /
Stellvertreters

8.) Auszahlung der Jagdpacht
9.) Verschiedenes

Langerwehe, 03.03.2023

Gez. Werner Schillings
Jagdvorsteher

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. März, März, März, März, März, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,, Sup-
pensonntag in Gey, 16 km lbW,
WF: Heinz-Peter und Evi Esser
(02423-3860)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. März, März, März, März, März, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr, PKW,
durch das Bibertal, 10 km lbW,
WF: Nobert und Nora Merkens
(02421-490050)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. März, März, März, März, März, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr PKW,
Rundwanderung Heider Bergsee
in Brühl mit Mittagseinkehr im
Kaiserbahnhof Brühl, 6 km nW,

WF: Maren Esser und Klara Tabor
(0151-40202148) Gastwanderer
sind herzlich willkommen.
Der Vorstand, i.V. W.Vrölz

Wanderung an der Inde entlang am 12. Februar. Foto: B. Frantzen)Wanderung an der Inde entlang am 12. Februar. Foto: B. Frantzen)Wanderung an der Inde entlang am 12. Februar. Foto: B. Frantzen)Wanderung an der Inde entlang am 12. Februar. Foto: B. Frantzen)Wanderung an der Inde entlang am 12. Februar. Foto: B. Frantzen)

Frühjahrsputz in Langerwehe am 25. März
Zahlreiche Helfer sind wieder wichtig
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger unseres Töpferortes,
nach dem gefühltem Abklingen der
Pandemie ruft die IG Langerwehe
e.V. wieder zum FFFFFrühjahrsputzrühjahrsputzrühjahrsputzrühjahrsputzrühjahrsputz auf.
Wir wollen an vielen Stellen in
unserem Ort dem Dreck und Un-
rat zu Leibe rücken. Wie in den
vergangenen Jahren bitten wir
Freiwillige um ihr Mittun. Sie sind
daher herzlich willkommen, damit
wir möglichst mit einem großen Auf-
gebot an die Sache herangehen kön-
nen. Es sollte in unser aller Interesse

sein, das Flair unseres Ortes mit ei-
ner entsprechenden Sauberkeit auf-
zuwerten. In den Frühjahrsputz möch-
ten wir auch wieder das Überstrei-
chen der leidigen Schmierereien im
Bereich der Bahnhofsunterführun-
gen einbeziehen.
Krempeln wir also alle die Arme
hoch und kommen Sie am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag, 25. März, um 9.30 Uhr auftag, 25. März, um 9.30 Uhr auftag, 25. März, um 9.30 Uhr auftag, 25. März, um 9.30 Uhr auftag, 25. März, um 9.30 Uhr auf
den Kirchvorplatzden Kirchvorplatzden Kirchvorplatzden Kirchvorplatzden Kirchvorplatz.
Hier erfolgt die Verteilung zu den
jeweiligen Brennpunkten. Bitte
Kehrbesen, Laubbesen und evtl.

Kehrrichtschaufel mitbringen.
Müllsäcke stehen zur Verfügung.
Nach Abschluss der Aktion laden
die IV Pro, Pfadfinder Langerwehe
und die Gruppe „Einfach Selber-
machen“ der evangelischen Ge-

meinde gegen 12 bis 12.30 Uhr zu
Speis und Trank am Töpferbrun-
nen ein. Herzlichen Dank allen,
die mit von der Partie sind.
Der Vorstand der Interessengemein-
schaft Langerweher Vereine e.V.

Speis und Trank nach getaner Arbeit 2019Speis und Trank nach getaner Arbeit 2019Speis und Trank nach getaner Arbeit 2019Speis und Trank nach getaner Arbeit 2019Speis und Trank nach getaner Arbeit 2019

5. Februar um den Obermaubacher See. Foto: W.Odenthal5. Februar um den Obermaubacher See. Foto: W.Odenthal5. Februar um den Obermaubacher See. Foto: W.Odenthal5. Februar um den Obermaubacher See. Foto: W.Odenthal5. Februar um den Obermaubacher See. Foto: W.Odenthal
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Führungswechsel beim Jugendsport Wenau
Ralf Reinartz löst Rainer Bartz als Vorsitzenden ab

Meditation zum Misereor Hungertuch
Was ist uns heilig?
Das Szenario der komplexen Mul-
tikrisen unserer Tage zielt mitten
in das Hungertuch von Emeka
Udemba, Künstler aus Nigeria.
„Vom Anfang“ lesen wir im Zen-

trum des Hungertuchs. Lassen wir
uns zurück zu diesem Anfang füh-
ren: Schöpfung ist mehr als nur
Natur. Was ist uns heilig in unse-
rem Leben?

Herzliche Einladung das Hunger-
tuch auf sich wirken zu lassen und
das eigene Leben in den Blick zu
nehmen.
In der Fastenzeit jeweils donners-donners-donners-donners-donners-

tags 18.30 Uhr und als tags 18.30 Uhr und als tags 18.30 Uhr und als tags 18.30 Uhr und als tags 18.30 Uhr und als AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit
mitten am mitten am mitten am mitten am mitten am TTTTTag um 11.30 Uhrag um 11.30 Uhrag um 11.30 Uhrag um 11.30 Uhrag um 11.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Martin Langer-
wehe
Kfd St. Martin Langerwehe

Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzenden ernanntRainer Bartz zum Ehrenvorsitzenden ernanntRainer Bartz zum Ehrenvorsitzenden ernanntRainer Bartz zum Ehrenvorsitzenden ernanntRainer Bartz zum Ehrenvorsitzenden ernannt Der neue geschäftsführende JSW-VorstandDer neue geschäftsführende JSW-VorstandDer neue geschäftsführende JSW-VorstandDer neue geschäftsführende JSW-VorstandDer neue geschäftsführende JSW-Vorstand

Am Montag, 27. Februar, wurde
beim Jugendsport Wenau ein lang
vorbereiteter Führungswechsel
vollzogen. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung hat Rainer
Bartz sein Amt als 1. Vorsitzender
des Vereins wie angekündigt zur
Verfügung gestellt. Als neuer Ver-
einsvorsitzender wurde Ralf Rein-
artz gewählt.
Der JSW wird zukünftig durch ei-
nen vierköpfigen, geschäftsfüh-
renden Vorstand geführt. Ralf
Reinartz wird dort als 1. Vorsit-
zender von drei Stellvertretern
begleitet. Das sind Markus Kohl-

haas, Sebastian Kurth und David
Rubel.
Im Gesamtvorstand wird Rainer
Bartz übergangsweise noch als
Verantwortlicher für den Wenau-
er Juniorenfußball und für Son-
deraufgaben aktiv bleiben. Die
weiteren Vorstandsmitglieder sind
Michael Schönen (Leiter Senio-
renfußball), Christopher Bartz,
Carsten Kohnen, Tanja Gerhartz,
Ramona Klein, Manuela Ebeling,
Silke Dickmeis, Marko Billmann
und Mona Filali-Kremser.
Rainer Bartz ergriff zum Abschied
die Gelegenheit zu einem persön-

lichen Rückblick auf seine 27-jäh-
rige Amtszeit als Vereinsvorsitzen-
der des Jugendsport Wenau. Dabei
zeigte er an vielen Stellen die
positive Entwicklung des Vereins
in dieser Zeit auf.
Rainer Bartz übergibt den Verein
finanziell und organisatorisch
bestens aufgestellt an das zukünf-
tige Vorstandsteam. Er betonte
noch mal, dass der JSW in vielen
Dingen immer Vorreiter für neue
Ideen und Projekte war und ist.
Zum Schluss sprach er einen Dank
an seine langjährigen und treuen
Weggefährten aus, die ihn in sei-

ner Amtszeit immer tatkräftig un-
terstützt haben.
Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzen-Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzen-Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzen-Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzen-Rainer Bartz zum Ehrenvorsitzen-
den ernanntden ernanntden ernanntden ernanntden ernannt
Der neue Vorsitzende Ralf Rein-
artz ergriff als erste Amtshand-
lung die Gelegenheit um den
scheidenden Vorsitzenden, Rainer
Bartz, zu verabschieden und den
Dank für seine erfolgreiche Amts-
zeit auszusprechen. In diesem
Zusammenhang wurde Rainer
Bartz in Anbetracht seiner großen
Verdienste um den Verein zum
Ehrenvorsitzenden des Jugend-
sport Wenau ernannt.
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Jahreshauptversammlung des Spieler-Corps 1922 Pier

Kindersachen-Trödelmarkt
Nach langer Pause veranstaltet
der Förderverein der Grundschu-
le Wehebachschule am 19. März
wieder einen Kindersachen-Trö-
delmarkt in der Europaschule.
An zahlreichen kleinen und gro-
ßen Verkaufsständen können Sie
in Ruhe in der Europaschule stö-
bern und sich das ein oder an-
dere Schnäppchen sichern.
Durch die breiten Gänge ist das
Bummeln über unseren Trödel-
markt auch mit Kinderwagen
kein Problem.
Vor dem Gebäude der Europa-
schule sind zahlreiche Parkplät-
ze verfügbar.
Um das leibliche Wohl kümmern
sich die Damen der Karnevals-
gesellschaft Löstige Döppesbä-
ckere Langerwehe e.V. mit einer
Cafeteria.
Fragen und Anmeldungen gerne
an kindertroedel.langerwehe@
gmail.com
Wir versuchen, zeitnah zu ant-
worten - sind aber nicht täglich
online...

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Förderverein Grundschule Lan-
gerwehe Wehebachschule

Am 8. Februar traf sich das Spie-
ler-Corps 1922 Pier zur alljährli-
chen Jahreshauptversammlung.
Zur Eröffnung durch den Vorsit-
zenden Dieter Jungherz gedach-
ten die Anwesenden Vereinsmit-
glieder zunächst den Verstorbe-
nen des Vereins.
Zum Abschluss des vorhergegan-
genen Geschäftsjahres trugen
Thorsten Köhnen den Geschäfts-
bericht und Leo Freialdenhoven
den Kassenbericht vor. Die Be-
richte wurden von der Versamm-
lung ohne Beanstandungen ak-
zeptiert, sodass im Anschluss der
scheidende Vorstand entlastet
werden konnte.
Anschließend wurde der neue Vor-
stand gewählt.
Die Versammlung schlug Thors-
ten Köhnen für den Posten des 1.
Vorsitzenden vor, was auch durch
ein einstimmiges Votum bestätigt
wurde. Stellvertretender Vorsit-
zender wurde Stefan Schwalbach.
Den freigewordenen Posten des
1. Geschäftsführers übernahm
Tanja Schwarz, dessen Stellver-
treter Markus Mäurer wurde. Als
1. Kassierer wurde Leo Freialden-

hoven wiedergewählt. 2. Kassie-
rer wurde H.W. Mäurer. Den Spiel-
betrieb als Tambourmajor, werden
weiterhin Dieter Jungherz und
Dietmar Bauer leiten.
Im weiteren Versammlung Verlauf
wurden noch diverse Themen des
Vereinslebens besprochen. Unter
anderem neue Vereinsmitglieder
zu gewinnen und auch wieder den
Nachwuchs zu fördern. Helmut Lö-
venich hat bereits angefangen vier
neue Tambouren zur Verstärkung
auszubilden.

Wir bedanken uns für die hervor-
ragende Arbeit von Dieter Jung-
herz als 1. Vorsitzenden. Er war,
zusammen mit einem Gremium,
unter anderem verantwortlich für
die Organisation anlässlich unse-
rer 100jährigen Jubiläumsfeier.

Wir freuen uns darauf die kom-
menden Veranstaltungen der Mai-
gesellschaft Pier-Pommenich 1839
und der Schützenbruderschaft St.
Sebastianus Pier aktiv mitgestal-
ten zu dürfen.
Der Vorstand.

Spieler-Corps 1922 Pier im Jubiläumsjahr 2022Spieler-Corps 1922 Pier im Jubiläumsjahr 2022Spieler-Corps 1922 Pier im Jubiläumsjahr 2022Spieler-Corps 1922 Pier im Jubiläumsjahr 2022Spieler-Corps 1922 Pier im Jubiläumsjahr 2022



Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe – 11. März 2023 – Woche 10 – Nr. 5 – www.mitteilungsblatt-inden-langerwehe.de16

Japan beginnt an der Ostsee
Eröffnung der Sonderausstellung Jan Kollwitz

Karnevalszug 2023
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe

Ostereier-Schießen im Schützenheim in Schlich
St. Martinus und Donatus Schützenbruderschaft der Pfarre D’horn lädt ein

Jede/r Berlinbesucher/in hat in der
neuen Wache schon die beeindru-
ckende Figur der Künstlerin Kä-
the Kollwitz gesehen und sich
dazu seine Gedanken gemacht.
Jetzt stellt der Urenkel von Käthe
Kollwitz - Jan Kollwitz - in Langer-

wehe aus. VVVVVom 12.om 12.om 12.om 12.om 12. März bis zum März bis zum März bis zum März bis zum März bis zum
7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai sind Donnerstag bis Sonn-
tag von 14 bis 18 Uhr die Kera-
mikarbeiten von Jan Kollwitz zu
sehen - Sonntags und Feiertags
bereits ab 11 Uhr - Eintritt 3 Euro.
In der Ausstellung, die Jan Koll-

witz im Töpfereimuseum präsen-
tieren wird, werden innere Pro-
zesse sichtbar, die der Künstler
während seines Aufenthalts in ei-
nem Zen Kloster in Echezien / Ja-
pan durchlaufen hat, um sich von
europäischen Vorstellungen und

Herangehensweisen zu lösen. Wir
zeigen eine einzigartige und span-
nende Ausstellung eines heraus-
ragenden Künstlers.
Zur Ausstellungseröffnung am
12. März um 11 Uhr laden wir herz-
lich in das Töpfereimuseum ein.

Zum traditionellen Ostereier-
Schießen laden wir herzlich ins
Wilfr ied-Reuter-Schützenheim
auf dem Schützenplatz an der
Schmiedestraße in Schlich ein.

Die Startzeiten sind wie folgt:

Freitag, 31. März ab 18 Uhr
Montag, 3. April ab 18 Uhr
Dienstag, 4. April ab 18 Uhr

Mittwoch, 5. April ab 18 Uhr
Jeder Treffer ins Schwarze ge-
winnt ein Osterei, und es gibt
kleinere Sachpreise zu gewin-
nen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
und ein paar schöne Stunden in
gemütlicher Atmosphäre.

Der Vorstand

Unter dem aktuellen Motto „3„3„3„3„3
Joar oahne Zoch,Joar oahne Zoch,Joar oahne Zoch,Joar oahne Zoch,Joar oahne Zoch, mie  mie  mie  mie  mie WWWWWehte kün-ehte kün-ehte kün-ehte kün-ehte kün-
ne et noch“ne et noch“ne et noch“ne et noch“ne et noch“ ist am Orchideen-
Sonntag, 19. Februar ein sehr lan-
ger Karnevalszug mit den Verei-
nen der IG Langerwehe und be-
freundeter auswärtiger Karne-
valsvereine und Gruppen durch
den Zentralort „et Dörp errop, et„et Dörp errop, et„et Dörp errop, et„et Dörp errop, et„et Dörp errop, et
Dörp errav“Dörp errav“Dörp errav“Dörp errav“Dörp errav“, gezogen.

Mit dabei, wie selbstverständlich
schon seit dem ersten Karnevals-
zug 1966, waren die St. Sebastia-
nus Schützen Langerwehe. Nach
dem Ausfall 2020 wegen Sturm und
den folgenden zwei Jahren ohne
Karneval im Dorf wegen der Pande-
mie, trafen sich, organisiert von Brit-
ta Dohmen, um Eins 20 Alt- und
Jungschützen unter dem Motto von

2020 „Insekten (S)schützen“„Insekten (S)schützen“„Insekten (S)schützen“„Insekten (S)schützen“„Insekten (S)schützen“ in tol-
len einfallsreichen Kostümen als
Bienen, Marienkäfer, Heuschre-
cken, Spinnen, Zwerge, Imker, Gärt-
ner oder ähnliches zur Stärkung bei
Dohmens in der Garage. Für das leib-
liche Wohl in Form von Erbsen- und
Kartoffelsuppe sorgte Familie Her-
ten. Dazu gab es Brötchen mit Wurst
und Fettgebäck, sowie kalte und

warme Getränke, auch als Einstim-
mung zum langen Umzug. Unsere
Schützenmeisterin und Mann mach-
ten ihre Aufwartung und unterstüt-
zen die Truppe mit einer Spende.
Fast pünktlich um 14:30 Uhr setzte
sich der närrische Lindwurm mit
karnevalistischem Gesang und
Alaaf in Marsch. Die Schützen hat-
ten neben normalem, standartmä-
ßigem Wurfmaterial besonders
Naturprodukte in Form Äpfel und
Möhren, sowie Tütchen mit Blu-
mensamen zum Verteilen an die
vielen hundert begeisterten Besu-
chern in den vollbeladenen Boller-
wagen und Umhängetaschen.
Es wurde fleißig gesungen und ge-
tanzt, ob einzeln, in der Gruppe
oder als Polonaise. Alle Teilneh-
mer im und am Zug hatten viel
Spaß an der Freud und waren nach
all den schrecklichen Ereignissen
froh mal das vergessen zu machen.
Nach 2,5 Stunden endete d´r Zoch
am Exmouthplatz, wo man entwe-
der im Zelt den krönenden Ab-
schluss erlebte oder glücklich den
Heimweg antrat.
So macht das Schützen- und Ver-
einsleben Freude - in Frieden und
Eintracht rheinisches Brauchtum
zu pflegen und erleben.
Allen Spendern danken wir herz-
lich für die materielle oder finan-
zielle Unterstützung.
HDSt. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe,,Insekten (S)schützen“St. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe,,Insekten (S)schützen“St. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe,,Insekten (S)schützen“St. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe,,Insekten (S)schützen“St. Sebastianus Schützenbruderschaft Langerwehe,,Insekten (S)schützen“
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Osterferien im
Töpfereimuseum
Jetzt anmelden

Wir kneten,
drücken, formen
Töpfern für Eltern mit Kleinkindern

Erzählcafé im Pfarrheim
Schlich startet wieder

Naturführung in
der Gemeinde Langerwehe
Wanderung Die Natur erwacht

Eltern mit kleinen Kindern von 4
bis 6 Jahren bieten wir einen
Sonntagnachmittag im Töpfe-
reimuseum. Sich spielerisch
dem Thema Ton nähern, etwas
miteinander unternehmen und
dabei kreativ den Sonntagnach-
mittag gestalten - das ist unser
Angebot an Eltern mit Kleinkin-

dern oder Großeltern mit Enkeln,
oder Paten mit Patenkindern......
Sonntag 26. März
von 14 bis 16 Uhr
Kinder 10 Euro -
Erwachsene 12 Euro inkl. Material
und Brennkosten
Anmeldung: museumsverein@
toepfereimuseum.de

Sonntag, 26. März um 10 UhrSonntag, 26. März um 10 UhrSonntag, 26. März um 10 UhrSonntag, 26. März um 10 UhrSonntag, 26. März um 10 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Wanderparkplatz Langerwehe/Wanderparkplatz Langerwehe/Wanderparkplatz Langerwehe/Wanderparkplatz Langerwehe/Wanderparkplatz Langerwehe/
JüngersdorfJüngersdorfJüngersdorfJüngersdorfJüngersdorf
Am KönigsbuschAm KönigsbuschAm KönigsbuschAm KönigsbuschAm Königsbusch
Pro Person: 10 EuroPro Person: 10 EuroPro Person: 10 EuroPro Person: 10 EuroPro Person: 10 Euro
Bitte sorgen Sie für angepasste
Kleidung und knöchelhohes, fes-

tes Schuhwerk, denn die Führung
findet auch bei Regen statt.
Anmeldungen unter
www.tourismuslangerwehe.de
oder
indeland InfoCenter
Bahnhofsplatz 14
52379 Langerwehe

Auch in den Osterferien macht das
Töpfereimuseum wieder vielfälti-
ge Angebote in der Töpferwerk-
statt. Schauen Sie in unser Pro-
gramm unter
www.toepfereimuseum.de.
Die Angebote sind sehr gefragt.
Zum Beispiel Drehen, drehen,Drehen, drehen,Drehen, drehen,Drehen, drehen,Drehen, drehen,

drehendrehendrehendrehendrehen für Kinder ab neun Jahre
Zwei Nachmittage am 13. und
14. April von 14 bis 17 Uhr
Preis 50 Euro inkl. Material und
Brennkosten -
Nur noch sechs Plätze -
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen: museumsverein@
toepfereimuseum.de

Herzlich laden wir wieder zum Er-
zählcafé für Senioren und Senio-
rinnen ins Pfarrheim Schlich ein.
Wir starten am Montag, 20. März,
um 15 Uhr.

Freuen Sie sich auf ein paar gemüt-
liche Stunden in froher Runde bei
Kaffee und Gebäck. Es freut sich
auf Ihren Besuch das Team des Er-
zählcafés mit Marlies Schoenen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehe

Eine Schwimmschule für Langerwehe?

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehearteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehearteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehearteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehearteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehe

Stellungnahme zum Treibhausgasminderungsziel
Aufruf zum Wandel!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Langerwehe

Der Rat der Gemeinde Langer-
wehe hat mit den Stimmen von
GRÜNEN, CDU und BfL ein Min-
derungsziel von -55% CO2 bis
2035 beschlossen. Unser herz-
licher Dank geht dabei auch an
BUND und LUNA, die mit ihrem
offenen Brief an alle Fraktio-
nen dazu beigetragen haben.
Die Entscheidungsgrundlage
lieferten die von der Gemeinde
beauftragte Fachfirma und un-
sere Klimaschutzmanagerin.
Dieses Ziel ist machbar und
dennoch zu wenig, um den Kreis
Düren bei seinem Ziel (Klima-
neutralität bis 2035) ausrei-
chend zu unterstützen. Eine
100% CO2-Reduktion war auf-
grund der Faktenlage nicht er-
reichbar und eine Abstimmung
nicht sinnvoll!
Warum unser Bürgermeister

dieses beschlossene Ziel in sei-
ner Stellungnahme nicht wirk-
lich anerkennt, ja kleinreden
will, ist eine Katastrophe für
sich.
Denn gerade jetzt müssen alle
Bürger*innen, die Fraktionen,
die Verwaltung und der Bürger-
meister an einem Strang zie-
hen und die Zukunft planen und
gestalten - zum Wohle aller.
Denn dieses Minderungsziel ist
keine Last! Im Gegenteil: Es
ist unsere Chance!
Die Entwicklung der Gemeinde
wird nachhaltig positiv beein-
flusst.
Neue Einnahmen werden gene-
riert (Beteiligung an der Stro-
merzeugung, Verpachtung von
Flächen, Gewerbesteuern), Kos-
ten gesenkt (weniger Energie-
verbrauch), Fördermöglichkei-

ten erschlossen, die Unterstüt-
zung für Vereine gesichert (PV
Anlagen auf Sportstätten, Ein-
richtung einer Bürgerstiftung)
und die Gemeinde schafft den
Strukturwandel durch Tourismus
und nachhaltiges Gewerbe.
Wer sich jetzt keine Gedanken
über unsere Zukunft macht, kei-
nen Entwicklungsplan entwirft
und keine Ziele steckt, der ver-
schläft die Chance auf Wandel
durch Klimaschutz! Und wer
nichts ändert, fördert sogar die
soziale Ungerechtigkeit durch
ungebremsten Energiever-
brauch. Und spätestens der Uk-
raine-Krieg sollte uns auffor-
dern, uns selbst um unsere ei-
gene Energie zu kümmern - re-
gional und nachhaltig erzeugt.
Die Mittel für die notwendigen
Maßnahmen werden aber nicht

alleine durch einen Appell an
die Landes- oder Bundesregie-
rung „vom Himmel regnen“. Wir
werden unseren Teil dazu bei-
tragen müssen - und das wird
sozial verträglich gelingen.
Nicht zuletzt durch Windener-
gie und Photovoltaik-Anlagen!
Und zum Schluss ein Zitat von
Karl Valentin: „Früher war sogar
die Zukunft besser.“
Ich denke, das können wir so
nicht stehen lassen!
Bündnis 90/Die Grünen setzen
sich für eine lebenswerte und
sozial gerechte Zukunft ein. Wir
arbeiten mit allen Fraktionen
zusammen, die mit uns gemein-
sam an dieser Zukunft arbeiten
wollen.
Chris Andrä
Fraktionsvorsitzender

Barbara Andrä

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Langerwehe

Erst in diesen Tagen konnte man
wieder lesen, dass Viele nicht aus-
reichend schwimmen können. In
der CDU kam daher im letzten
Jahr die Idee auf, eine Schwimm-
schule in Langerwehe schon für
die Kleinsten unter uns anzusie-
deln. Einen Betreiber von solchen
Schwimmschulen war auch schon
an der Hand.
Als ein möglicher Standort wurde
der Bereich des neu entstehen-
den Martinusquartiers genannt,
wo voraussichtlich viele junge Fa-
milien wohnen werden. Hier könn-
ten Kinder auch eigenständig von
der benachbarten Schule die
Schwimmschule aufsuchen.
Nachdem auf unseren Antrag Ende
letzten Jahres ein Schwimmschul-
betreiber aus der Region sein
Schwimmschulkonzept im Bau-
ausschuss vorgestellt hat, wurde
nun die Prüfung der Realisierung
Anfang des Jahres von uns als CDU
vorgeschlagen. Leider hat die
Mehrheit im Ausschuss den Prüf-
auftrag nicht beschließen wollen,
da das Gebiet Martinusquartier
als eventueller Standort im Fokus
steht. Bevor der Antrag in Gänze

abgelehnt wurde, haben wir ihn
daher zurückgezogen. „Diese Hal-
tung ist aus Sicht der CDU nicht
nachvollziehbar und zeugt nicht
von weitsichtiger Planung bzw. von
einem Konzept für die Weiterent-
wicklung der Kommune“, kom-
mentiert dies der CDU-Fraktions-
vorsitzende Winfried Welter.
Wir sind überzeugt, dass es eine
dauerhafte Auslastung für eine
Schwimmschule in unserer Ge-
meinde geben würde. Der hier
vorgestellte Investor schlägt
dabei sogar ein sich selbst ener-
getisch versorgendes Gebäude
vor, was auch als multifunktiona-
les Gebäude denkbar und umsetz-
bar wäre. Vereine und die Schlich-
er Grundschule könnten so
beispielsweise bei diesem Stand-
ort auch hiervon profitieren (Ver-
anstaltungsraum/Dorfhaus und
Turnhalle). Seitens des CDU-
Ausschussvorsitzenden Philipp
Schmitz-Schunken wurde diese
Idee daher forciert und in die poli-
tischen Diskussion gebracht. „Das
Thema Schwimmunterricht ist von
besonderer Bedeutung für junge
Familien mit Kindern. Die Schule

erwartet eine steigende Zahl an
Schülerinnen und Schülern, wes-
halb auch eine neue Turnhalle vo-
raussichtlich benötigt wird und
daher Bestandteil des Projektes
werden kann. Nicht zuletzt brau-
chen unsere ortsansässigen Ver-
eine eine Heimstätte und Veran-
staltungsmöglichkeit. Daher blei-
ben wir an dem Thema dran!“ ist
seine Sicht.

Bild: CDU DeutschlandBild: CDU DeutschlandBild: CDU DeutschlandBild: CDU DeutschlandBild: CDU Deutschland

Nun hoffen wir, dass die Gesprä-
che zur Realisierung der Schwimm-
schule fortgeführt werden. Die
Schulschwimmbäder sind auch
außerhalb des Unterrichts weit-
gehend ausgelastet.
Der zusätzliche Bedarf, besser
Schwimmen zulernen, ist aber da.
Daher bleibt der CDU dieser Vor-
schlag wichtig.

Iris Löfgen
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Ein unvergesslicher Tag auf der Damensitzung in Vettweiß. Ute ReinartzEin unvergesslicher Tag auf der Damensitzung in Vettweiß. Ute ReinartzEin unvergesslicher Tag auf der Damensitzung in Vettweiß. Ute ReinartzEin unvergesslicher Tag auf der Damensitzung in Vettweiß. Ute ReinartzEin unvergesslicher Tag auf der Damensitzung in Vettweiß. Ute Reinartz Fotos: Silke MirbachFotos: Silke MirbachFotos: Silke MirbachFotos: Silke MirbachFotos: Silke Mirbach
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Bestattungskosten sind Sache der Erben
Nach geltender Rechtslage müs-
sen die Erben Verstorbener deren
Bestattung bezahlen. Nur unter
bestimmten Umständen können
sie diese Kosten umgehen.
Paragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) besagt wört-
lich: „Der Erbe trägt die Kosten
der Beerdigung des Erblassers.“
Wer ein Erbe ausschlägt, muss
demnach die Kosten der Bestat-
tung nicht übernehmen. Gibt es
auch keine anderen Erben, trifft
die Kostentragungspflicht be-
stimmte (gegenüber dem Verstor-
benen zu Lebzeiten) Unterhalts-
pflichtige wie Ehepartner, Eltern
oder Kinder. Diese sind allerdings
nicht selten identisch mit den Er-
ben. So muss jemand unter Um-
ständen als Unterhaltspflichtiger
die Bestattung bezahlen, auch
wenn er das Erbe ausgeschlagen
hat. Allerdings muss eine mögli-
che Unterhaltspflicht auch tat-
sächlich bis kurz vor dem Tod be-
standen haben.
Können weder Erben noch Unter-
haltspflichtige für die Kosten her-
angezogen werden, müssen im
Ergebnis meist die sogenannten
Bestattungspflichtigen diese tra-
gen. Wer bestattungspflichtig ist,
also die Bestattung eines Verstor-
benen veranlassen muss, legen
die einzelnen Landesbestattungs-

gesetze fest. Ähnlich wie bei der
gesetzlichen Erbfolge besteht hier
eine Reihenfolge, die sich maß-
geblich an der Nähe zum Verstor-
benen orientiert. Ehe- bzw. einge-
tragene Lebenspartner von Ver-
storbenen stehen hier vor Kindern
und Eltern in der Regel ganz vorne.
Auch hier handelt es sich jedoch
häufig um die gleichen Personen,
die womöglich das Erbe ausge-
schlagen haben. „Letztendlich sind
sie dann dennoch zur Tragung der
Bestattungskosten verpflichtet“,
erläutert Rechtsanwalt Torsten

Schmitt, Rechtsreferent von Ae-
ternitas, der Verbraucherinitiati-
ve Bestattungskultur.
Als letzter Ausweg bleibt bedürf-
tigen Kostentragungspflichtigen
noch die sogenannte Sozialbestat-
tung. Wer rechtlich letztendlich
zur Zahlung verpflichtet ist, diese
aber nachweislich nicht leisten
kann, erhält vom Sozialamt Hilfe

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

zu den Bestattungskosten.
Eine (seltene) Ausnahme von der
oben beschriebenen Reihenfolge
sollte nicht unerwähnt bleiben:
Wer schuldhaft die Tötung eines
Menschen verursacht hat, muss
für die Kosten von dessen Bestat-
tung aufkommen und erhält auch
keine Kostenübernahme durch
das Sozialamt. (aeternitas.de)

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de
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Nutzungsfrist von Gräbern durchschnittlich 23 Jahre
Auf deutschen Friedhöfen werden
Gräber im Durchschnitt für einen
Zeitraum von einem knappen Vier-
teljahrhundert vergeben.
Zwischen den verschiedenen Ge-
meinden und Grabarten bestehen
jedoch mitunter enorme Unter-
schiede.
Die Nutzungsfrist (auch Nutzungs-
dauer oder Nutzungszeit genannt)
legt fest, für wie lange eine Grab-
stätte genutzt werden darf. Jede
Friedhofssatzung enthält dazu ei-
gene Vorschriften. Eine Auswer-
tung der Friedhofsgebührendaten-
bank von Aeternitas, der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
zeigt, dass die Nutzungsfrist im
Durchschnitt 23 Jahre beträgt. Mit
großem Abstand am weitesten
verbreitet sind Nutzungsfristen
von 20 und 25 Jahren.
Der Großteil liegt zwischen 15 und
30 Jahren, insgesamt reicht die
Bandbreite von fünf bis 50 Jah-
ren. Außerhalb dieses Spektrums
gibt es nur vereinzelte, äußerst
seltene Ausnahmen. Der Daten-
satz von Aeternitas umfasst die
Friedhöfe von über 1.000 Kommu-

nen. Insgesamt zwölf verschiede-
ne - nicht überall angebotene -
Grabarten werden darin berück-
sichtigt.
Insbesondere in Bayern sind häu-
figer Ruhezeiten von zehn Jahren
und manchmal noch weniger zu
beobachten. Der Grund liegt un-
ter anderem in der besonderen
Beschaffenheit der Böden dort,
die eine schnellere Verwesung
der Leichname ermöglichen. Von
dieser Verwesungsdauer ist ab-
hängig, welche Nutzungsfrist
mindestens vorgesehen ist. Diese
Mindestdauer, die eine ausrei-
chende Verwesung der Leichna-
me garantieren soll, bezeichnet
man als Ruhefrist oder Ruhezeit.
Hier spielen neben der Bodenbe-
schaffenheit vor Ort auch die Lan-
desbestattungsgesetze eine ent-
scheidende Rolle. Fast alle Bun-
desländer (außer Bayern und
Schleswig-Holstein) geben einen
Mindestwert für die Ruhefrist vor,
der nicht unterschritten werden
darf. Dadurch soll unter anderem
ein angemessenes Totengeden-
ken gesichert sein. Der Wert be-

trägt meist 15 oder 20 Jahre, für
Kindergräber zum Teil weniger.
Über Bodenbeschaffenheit und
gesetzliche Vorgaben hinaus bil-
det die Grabart einen entschei-
denden Faktor für die Nutzungs-
dauer. Sarggräber haben meist
längere Nutzungsfristen als Ur-
nengräber, Wahlgräber längere als
Reihengräber. Wahlgräber zeich-
nen sich insbesondere dadurch
aus, dass meist mehrere Särge
und/oder Urnen beigesetzt wer-
den können und die Lage der
Grabstätte auf dem Friedhof selbst
ausgewählt werden kann. Darüber
hinaus kann die vorgesehene Nut-
zungsdauer auf Wunsch verlängert

werden. Reihengräber hingegen
sind nur für einzelne Beisetzun-
gen vorgesehen, werden der Rei-
he nach vergeben und nach Ab-
lauf der Nutzungszeit aufgelöst.
Die Nutzungsfrist entspricht hier
in der Regel auch der Ruhefrist,
welche bei Wahlgräbern regelmä-
ßig überschritten wird.
Die Grabart mit der längsten vor-
gesehenen Nutzungsdauer stellt
deshalb auch das Erdwahlgrab
für Särge mit im Durchschnitt 27
Jahren dar. Am anderen Ende der
Skala sind es - abgesehen von
Kindergräbern - 20 Jahre für
Urnengemeinschaftsgräber.
(aeternitas.de)

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfLarteien BfL

Bürgersprechstunde der
Bürger für Langerwehe
(BfL)

Kindersachenflohmarkt in
Hambach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BfL

Die BfL-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Langerwehe lädt wieder
zu einer Bürgersprechstunde ein.
Diese findet am Freitag,
17.03.2023, ab 18:00 Uhr statt.

Vereinbaren Sie gerne einen Ter-
min mit uns telefonisch unter
0171 356 32 46 oder per Mail an
mail@buerger-fuer-langerwehe.de.

Tim C. Schmitz

Die KG Böschremmele Hambach
lädt am Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März (zwi-
schen 14 und 16.30 Uhr) zum Kin-
dersachenflohmarkt in den SaalSaalSaalSaalSaal
der Gaststätte Häusgender Gaststätte Häusgender Gaststätte Häusgender Gaststätte Häusgender Gaststätte Häusgen, Große
Forststraße 176 in Hambach, ein.
Angeboten werden Kinderklei-

dung, Spiele, Bücher und vieles
mehr. Sicher kann man an diesem
Tag schon das eine oder andere
Ostergeschenk erstehen.
Kommen Sie vorbei und genießen
Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.
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Wohlfühlort unter Palmen
Tanken Sie Kraft und Energie

Ankommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. InAnkommen und wohlfühlen. In
der der der der der TTTTTherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwherme Euskirchen erwararararar-----
ten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, dieten Sie diese Momente, die
glücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannungglücklich machen. Entspannung
für Körperfür Körperfür Körperfür Körperfür Körper,,,,, Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele Geist und Seele..... Er Er Er Er Er-----
leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-leben Sie die Saunawoche BLU-
PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.PHORIA vom 13. bis 19. März.
Treten Sie ein und gehen Sie mit
uns auf eine außergewöhnliche
Wellness-Reise. Lassen Sie sich
in der türkisblauen Lagune des
Palmenparadies treiben oder
entdecken Sie unsere Themen-
saunen. Die einzigartigen Ent-

spannungsangebote genießen und
hoch oben in der Therme Ihren
pers?nlichen Rückzugsort finden,
das geht jetzt in der SKY BALAN-
CE. SKY BALANCE verspricht mit
Blick auf die türkisblauen Lagunen
und das Grün der Südseepalmen
ein außergewöhnliches Wohlfühl-
erlebnis.
Hier gibt es für Sie Exklusivität und
Privatsphäre, Ruhe undpersönl i -
chen auf höchstem Niveau. Der
großzügige Liegebereich mit Ka-
minfeuer und die exklusiven Sui-

ten laden zu einem unvergessli-
chen Tag zu zweit ein.
Freuen Sie sich auf die Lange Lange Lange Lange Lange TTTTTherherherherher-----
mennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Mmennacht am 3. Määääärzrzrzrzrz, denn dann
erleben Sie die Verbindung von
Wärme und Kälte. Mit einer be-
eindruckenden Feuershow wird’s
richtig heiß im Paradies unter Pal-
men. Der Eisbildhauer versteht es
perfekt, die Kälte zu Kunst werden
zu lassen. Musik und ein speziel-
les Wellness- und Aufgusspro-
gramm bringt die beiden Elemen-
te ebenfalls gekonnt in Einklang.

Saunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIASaunawoche BLUPHORIA
vom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. Märzvom 13.-19. März
Erleben Sie den Moment - leicht,
frei und unbeschwert. BLUPHORIA
schenkt Ihnen Momente, die
glücklich machen, die Ihnen gut-
tun. Freuen Sie sich auf besonde-
re BLUPHORIA Zeremonien und
Aufgüsse, auf Verwöhnspecials mit
Peelings und Gesichtsmasken und
jede Menge Überraschungen.
Tickets, Infos und Gutscheine er-
halten Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.

Anzeige
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Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look
Erst Abwechslung macht das Leben
bunt und fröhlich. Das gilt auch und
gerade für die eigenen vier Wände.
Schließlich spiegelt die Einrichtung
die eigene Persönlichkeit wider, vom
Design und Stil bis hin zu den ver-
wendeten Farben. Weiße Wände zum
Beispiel sind zwar praktisch, aber
auf Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen Grün-
tönen, einem behaglichem Blau oder
warmen Naturfarben. Besonders
praktisch dabei: Eine neue Wandfar-
be verändert das Zuhause so schnell
und einfach wie kaum eine andere
Modernisierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individuali-

tät und Behaglichkeit in die Woh-
nung. Sie wirkt im Handumdre-
hen so, als wäre man gerade erst
frisch eingezogen. Den angesag-
ten Dschungellook beispielsweise
kann man mit einem Dunkelgrün
für die Wände kreieren. Dazu
dunkle Holzmöbel und viele üppig
wuchernde Zimmerpflanzen -
komplett ist die wildromantische
Atmosphäre in den eigenen vier
Wänden. Bei der Trendfarbe Jung-
le von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleichzei-
tig Programm. Heller, entspannt
und gleichermaßen individuell
wirkt dafür das Grün von Spa,
während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen
Beige entspannte Gelassenheit
ins Zuhause bringt - eine gute
Wahl beispielsweise für das
Schlafzimmer. „Beige ist bei Inte-
rieur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungsex-
pertin und Fernsehmoderatorin
Eva Brenner: „Die Farbe bringt

Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“
Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beru-
higenden Blau von Blueberry in
der passenden Einrichtungswelt
unterwegs. Die 32 Trendfarben aus
der Kollektion von Schöner Woh-
nen-Farbe ermöglichen das Ein-
richten im eigenen Stil.
Für ein unkompliziertes Verarbei-

ten und Verschönern sind die Dis-
persionsfarben fertig gemischt in
unterschiedlichen Gebindegrößen
im Fachhandel sowie in vielen
Baumärkten erhältlich. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und
Videos mit praktischen Tipps für
das eigene Zuhause. Neben der
Optik sind ebenso die inneren
Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind
für Allergiker geeignet und tra-
gen das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel. (djd)

Der Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser TrendfarbeDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe
für die Wand ist hier Programm.für die Wand ist hier Programm.für die Wand ist hier Programm.für die Wand ist hier Programm.für die Wand ist hier Programm.
Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.com

Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem
eigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion
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Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller
Bis zu einem Drittel der Wärmee-
nergie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ersten
und wichtigsten Maßnahmen, um
weiter steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Zusätzlich zu
den Einsparungen können Haus-
eigentümer bei selbst genutztem
Wohnraum weiterhin staatliche
Fördermittel nutzen, was das Sa-
nieren noch attraktiver macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung
von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine
moderne Dämmung buchstäblich

ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend
positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-

akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen
abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanie-
ren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholzren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix Scholz

expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten be-
währten Verfahren. Das Material
verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit leichter Verarbeitbarkeit
und geringem Gewicht - wichtig
gerade für die Altbausanierung.
Zudem ist das Material langlebig,
sicher und dank heutiger Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend recycelbar. (djd)

Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-Dämmen durch den Profi: Die fach-
gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-gerechte Ausführung stellt Lang-
lebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit deslebigkeit und Wirksamkeit des
Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.Wärmeschutzes sicher.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz
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Apotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in LangerweheApotheken-Notdienst in Langerwehe
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März

Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428 94940

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K.,.K.,.K.,.K.,.K.,
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss), 02403/52132

Powered by
(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in IndenApotheken-Notdienst in Inden
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März

Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf),
02404/9188500

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung Zweigniederlassung
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K.,.K.,.K.,.K.,.K.,
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo Maxmo ApothekApothekApothekApothekApotheke Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler ee Eschweiler e.K..K..K..K..K.
Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403/961078-0

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Duerwiss), 02403/52132

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:
Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 07:30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13:00 Uhr
bis 07:30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend
07:30 Uhr bis 07:30 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18:00 Uhr
besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30,
52351 Düren
(vor dem Krankenhaus Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht
13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Silvester/Rosenmontag
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18.00 Uhr
besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitagund Freitagund Freitagund Freitagund Freitag
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 670 18 05 - 98 670 18 05 - 98 670 18 05 - 98 670 18 05 - 98 67
0000000000 für den Fall, dass der behan-
delnde Arzt nicht erreichbar ist,
heute 18:00 bis Morgen 8:00 Uhr.
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-

chen Notdienst
von 16:00 - 18:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie anSamstag, Sonntag sowie anSamstag, Sonntag sowie anSamstag, Sonntag sowie anSamstag, Sonntag sowie an
Feiertagen:Feiertagen:Feiertagen:Feiertagen:Feiertagen:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen
Notdienst von 10:00 - 12:00 Uhr
und von 16:00 - 18:00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale Tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische Anruf-
beantworter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0)
Auskunft.
Abwasserentsorgung Langerwehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Dü-
ren, Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt. Tel.: 0800/398
0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH
(Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung

Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt trägerunabhän-
gig, kostenlos und neutral bei der
Pflegeberatungsstelle des Kreises
Düren.
Tel.: 0 24 21 / 22-12 03
Fax: 0 24 21 / 22-25 96
Internet: Kreis-Dueren.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023Samstag, 25. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr20.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s
Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb

H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-
schnit tschnit tschnit tschnit tschnit t

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

in Langerwehe-Schlich gesucht.
Tel. 02423/407026

Zum Schutz
der Tiere
17.Katzenkastrations-
kampagne
im Kreis Düren

Am 27. März startet die kommen-
de Kastrationskampagne für Ka-
ter und Katzen im Kreis Düren.
Private Katzenhalter, deren
Schützlinge noch nicht kastriert
sind, werden um Teilnahme ge-
beten. Die Aktionen zum Schutz
der Tiere finden seit 2015 statt
und bieten den teilnehmenden
Tierbesitzern Vergünstigungen.
Im Kreis Düren müssen immer
noch unzählige freilebende Kat-
zen ein unwürdiges Leben auf
der Straße fristen, beklagt der
Tierschutzverein für den Kreis
Düren e.V.
Ohne Besitzer, der sich küm-
mert, seien die Tiere komplett
auf sich alleine gestellt, häufig
krank und unterernährt, man-
che seien verletzt.
Jürgen Plinz ist Vorsitzender des
Vereins und bezeichnet alle
nicht kastrierten Hauskatzen
und -kater die ins Freie dürfen
als Grund des Übels: „Die Frei-
gänger aus Privathaushalten
paaren sich draußen unkontrol-
liert, entweder untereinander
oder mit den frei lebenden Tie-
ren.“ Die Folge seien noch mehr
Katzen, die auf der Straße das
Licht der Welt erblickten oder
unerwünschter Katzennach-
wuchs, der im Tierheim abgege-
ben oder einfach ausgesetzt
werde. „Wir müssen den Teu-
felskreis endlich durchbrechen
und dauerhaft klappt das nur mit
konsequenten Kastrationen“,
mahnt Plinz.
Der Verein ruft daher alle Besit-
zer nicht kastrierter Katzen zur
Teilnahme an der kommenden
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Kastrationsaktion auf, die am
27. März startet. Während der
vierwöchigen Kampagne, die
unter dem Motto „Das Leben
kann grausam ein, Kastration
ist harmlos“ läuft, werden die
Tiere im Rahmen der Kastrati-
on durch einen der teilnehmen-
den Tierärzte, kostenlos mit
Mikrotransponder gechippt,
berichtet Plinz.
Auch die Registrierung im Haus-
tierregister „FINDEFIX“ sei
gratis. Für Katzenhalter mit gerin-
gem Einkommen bestehe die Mög-
lichkeit der Unterstützung durch
die Tierschutzstiftung im Kreis Dü-
ren (Halter mit Wohnsitz im Süd-
kreis) oder den SAMT e.V. (Hal-

ter aus dem Altkreis Jülich), so
der Tierschützer. An der Kast-
rationsaktion sind neben dem
Kreis Düren, verschiedene Tier-
schutzvereine und zahlreiche
Tierärzte beteiligt.
Der Tierschutzverein weist dar-
auf hin, dass die Kastration von
Katzen mit unbeaufsichtigtem
Freigang in allen Kommunen
des Kreises Düren seit Beginn
2020 Pflicht ist, ebenso wie die
Markierung und Registrierung
der Tiere.
Alle Infos zur Kastrationsakti-
on und eine Liste der teilneh-
menden Tierärzte gibt es unter
www.katzenkastration-
dueren.de.
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Geschichtsverein der
Gemeinde Inden e.V.
Einladung zum Foto- und Filmabend
„Die Flut am 14. bis 15. Juli 2021“
Bereits am 15. Januar d.J. haben der Film und die Fotos über
die Flut im Juli 2021 rund 90 Besucher im Museum faszi-
niert. Wegen dieser großen Resonanz wiederholen wir noch
einmal die Veranstaltung.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 14. 14. 14. 14. 14. März, März, März, März, März, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr im Ortsgeschichtlichen
Museum Lucherberg im Anschluss an die Mitgliederver-
sammlung des Geschichtsvereins.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Neues vom Tisch Tennis
Freunde Lucherberg
Die TTF informieren
Bei den Finals im Pokalwettbewerb 2022/23 am 28. Januar
war Lucherberg A mal wieder mit von der Partie. Leider
konnte unser Brett 1 krankheitsbedingt nicht mitspielen
und so schied man im Halbfinale gegen Gürzenich II knapp
mit 3:4 aus.
In den Ligaspielen lief es auch nicht viel besser für unsere
1. Mannschaft.
Gürzenich scheint keine „gute“ Adresse für uns zu sein,
zu Beginn der Rückserie unterlag man am 11. Januar
zuhause eben gegen die Dürener Vorortmannschaft klar
mit 4:9 und auch beim Heimspiel in eigener Halle war man
am 1. Februar gegen den Spitzenreiter aus Jülich chancen-
los und verlor deutlich mit 2:9.
Beim 3. Heimspiel in Folge gegen den Tabellennachbar
aus Rödigen Höllen am 15. Februar reichte es wieder nicht
für einen doppelten Punktgewinn und man trennte sich
8:8 unentschieden.
Also keine Übergabe der roten Schlusslaterne wie eigent-
lich geplant, sondern weiter kämpfen um den Klassener-
halt.
Erster Gegner der Rückrunde der 2. Mannschaft war das
„unbequeme“ Team aus Eschweiler-Bergrath und wie schon
im Hinspiel (2:8) wurde auch das Rückspiel 4:6 verloren,
was immerhin noch einen Pluspunkt mit sich bringt.

Das Lokalderby am 10. Februar an eigenen Tischen gegen
Langerwehe wurde klar mit 7:3 gewonnen und vom
Auswärtsspiel in Weisweiler/Wenau, das am 23. Februar
mit 8:2 gewonnen wurde, kamen weitere drei Pluspunkte
aufs Konto. Damit hat das B-Team sich hinter Schlich auf
dem 2. Tabellenplatz festgesetzt.

Nachdem Nörvenich/Eschweiler seine Mannschaft aus der
Bezirksklasse zurück gezogen hat nehmen nur noch fünf
Teams am Spielbetrieb bei den Damen in dieser Liga teil.
Mit dem Sieg 8:2 gegen Alemania Aachen II und der 1:8
Niederlage gegen die 1. Mannschaft von Alemania Aachen
belegen die Damen momentan Rang drei in der Tabelle.
Am 7. März um 19.30 Uhr findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung in der Gaststätte Indetreff statt


